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LIEBE LESER,

warum soll es uns anders gehen als Euch? Der September ist nach der langen 
Sommerpause eine doch recht holprige Angelegenheit, die man eigentlich nur mit 
Humor überstehen kann. Eltern mit schulpflichtigen Kindern wissen besonders gut, 
was wir meinen. Der Alltag muss sich einspielen zwischen schulischem und sportli-
chem Dauerlauf. Wir kommen schon ins Schwitzen, wenn wir an die Besorgung des 
Schulmaterials denken. Das kostet nicht nur Stunden, sondern echte Lebenszeit. Der 
Alltag ist vergleichbar mit einer Berg- und Talfahrt auf der Achterbahn. Und wir 
hassen Achterbahnen! Die Sommerbräune und damit verbundene Erholung schwin-
den genauso schnell wie die letzten warmen Sommertage. 
Doch jetzt kommt endlich der Oktober! Also durchatmen! Und dann mogeln wir uns 
vorbei an diesem komischen Halloween, das hierzulande eigentlich kein Mensch 
braucht. Aber gut, wenn´s den Kindern gefällt von Haus zu  Haus zu ziehen und 
um Süßigkeiten zu betteln... dann bitte sehr. Und wenn der eine oder andere neben 
Kürbisköpfen noch ein paar Spinnennetze mit Plastikspinnen spannt, dann auch gut. 
Die Wirtschafts freut´s, vor allem den Import aus fernen Ländern. Die Plastikgegner 
eher weniger. Kann man ja nicht mal umweltschonend verbrennen, das Zeug. Aber 
wer weiß, bei den steigenden Preisen müssen wir in Kürze Tonnen am Straßen-
rand zum Aufwärmen aufstellen. Sollten wir uns überlegen, was gut brennt? Denn 
bedrucktes Papier wird es aufgrund der Strompreise ebensowenig geben wie Holz, 
das aufgrund der Spritpreise nicht geliefert wird. Und schon gar nicht geschnit-
ten. Und müssen die Kinder dann frieren im Schulgebäude? Kann man noch warm 
duschen in den Sporthallen (im manchen benachbarten Städten ja nicht mehr)? Oder 
mit wem teilen wir uns eine Tonne? Kann ich die Tonne sogar von der Steuer abset-
zen oder bekommen wir sie statt der Gas- und Strompreisdeckelung gratis? So als 
kleines Goodie? Wie niedlich. Na, gut, Ironie off.

Tja, man kann sich schon reinsteigern in all diese Krisen. Allerdings hat das, ehrlich 
gesagt, wenig Sinn. Die Angst lähmt und verscheucht die Freude aus dem Alltag 
oder auch die Lust, sich anzustrengen. Wir schalten in den Überlebensmodus. Und 
wie man sich gut vorstellen kann, ist dieser nicht unbedingt gemeinschaftstauglich. 
Auch Sparen wird kaum zur positiven Lösung gegenwärtiger Krisen beitragen. Im 
Gegenteil, es macht alles nur noch schwieriger! Also muss eine Lösung her! 
Wir würden vorschlagen: etwas mehr Kerzenlichtromantik, Nachrichten nur dosiert, 
viel frische Luft und Pflege der Vorfreude auf das schönste Fest des Jahres! 

Henriette & Dominik Matovina
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AKTUELLES AUS STADT & LAND

Die Schule hat alle Kinder inzwischen wieder fest im Griff, 
aber die Erinnerungen an einen ereignisreichen Sommer in 
Traunreut bleiben sicher noch eine Weile erhalten. Die Stadt 
und die ehrenamtlichen Veranstalter konnten erstmals wieder 
ein Ferienprogramm ohne Einschränkungen und Hygieneko-
nzepte anbieten. 

Der Erste Bürgermeister der Stadt Traunreut, Hans-Peter Dang-
schat, zeigte sich sehr zufrieden mit der Veranstaltungsreihe: „Ich 
bedanke mich für das große Engagement der zahlreichen Ehren-
amtlichen aus unseren Vereinen und Initiativen. Nur mit ihrer 
Hilfe können wir den Traunreuter Kindern ein so umfangreiches 
Programm anbieten“. 

Gleich Anfang August war der Bus in den Bayernpark gewohnt 
voll. Besonders beliebt waren auch tierische Angebote - vom Ka-
meltrekking im Mangfalltal über die Pferdetage auf Schloss Per-
tenstein bis hin zum Besuch des Wildparks Oberreith. Ihr hand-
werkliches Geschick zeigten die Traunreuter Kinder zum Beispiel 
bei der ausgebuchten Holzwerkstatt vom Trachtenverein Traun-
walchen oder bei der Aktion „Schnitzen, Knoten, Feuer machen“ 
der Evangelischen Kirche Traunreut. Die heimischen Sportverei-
ne präsentierten sich unter anderem in den Disziplinen Selbstver-

teidigung, Handball, Tennis oder auch beim Schießsport. Bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Traunreut und beim THW der Stadt durf-
ten die Kinder ebenfalls reinschnuppern und das Jugendzentrum 
hat einen Tag lang eine Radioshow mit den jungen Traunreutern 
produziert. Den Abschluss machte am letzten Ferientag ein Ver-
kehrstraining im Fahrradparcours der Trostberger Polizei. 

Traditionell steht im 
Herbst noch eine Ver-
anstaltung des Ferien-
programms an: Für den 
Besuch der Heidenhain-
Sternwarte muss es aber 
noch etwas früher dun-
kel werden und der Him-
mel klar sein. Geplant 
ist die Veranstaltung im 
Oktober. 

400 KINDER bEI übER 50 VERANSTALTUNgEN
Zufriedenes Fazit für Traunreuter Kinderferienprogramm 

Radio JuZ Traunreut, Foto: Stadt Traunreut

Ausflug zu den Bayernkamelen (links) und in den Bayernpark (rechts), Foto: Stadt Traunreut
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Erweiterungsbau Traunreuter Rathaus

www.traunreut.de

TraunreuT aus dem stadtleben
SPATENSTIcH FüR NEUES POLIZEIDIENST-
gEbäUDE IN TRAUNREUT
Am 6. September starteten mit einem feierlichen Spatenstich 
und vielen Ehrengästen wie Innenminister Joachim Herrmann 
die Baumaßnahmen zum neuen Dienstgebäude für die Polizei 
Traunreut. Rund 13 Millionen Euro kostet der Neubau. Die Fer-
tigstellung ist für Frühjahr 2025 geplant.

HOcHWASSERScHUTZ HöRPOLDINg
Die Baumaßnahmen zum Hochwasserschutz in Hörpolding ha-
ben offiziell am 14. September begonnen. Mit Hilfe eines Dros-
selbauwerks, einer Flutmulde und einer Schutzwand werden 
die Bewohner künftig vor Hochwasserkatastrophen wie 2013 
geschützt. 

TELEFONSPREcHSTUNDE OKTObER 2022
Am 13. Oktober 2022 nimmt sich Erster Bürgermeister Hans-
Peter Dangschat wieder Zeit für individuelle Bürgerfragen. 
Interessierte können dazu von 17 - 19 Uhr unter der Nummer 
+49 669 857 -334 im Bürgermeisterbüro anrufen. 

cHRISTKINDLMARKT 2022 
Der Christkindlmarkt findet dieses Jahr ab dem 22.11.2022 auf 
dem Wochenmarktplatz in der Eichendorffstraße statt. Er öffnet 

an allen vier Adventswochenenden jeweils von Donnerstag bis 
Sonntag.

büRgERVERSAMMLUNgEN IM OKTObER
04.10. – 14 Uhr  –  Bürgerversammlung Jugend, k1
04.10. – 19 Uhr  –  Bürgerversammlung Traunreut, k1
05.10. – 19 Uhr  –  Bürgerversammlung Traunwalchen/ Matzing, 
                               Carl-Orff-Schule
06.10. – 19 Uhr  –  Bürgerversammlung Sankt Georgen/ 
                               Stein a. d. Traun, Sonnenschule
07.10. – 10 Uhr  –  Bürgerversammlung Senioren, k1 
25.10. – 19 Uhr  –  Virtuelle Bürgerversammlung
 
SITZUNgSTERMINE FüR OKTObER
Es wird um freiwilliges Tragen eines Mund- und 
Nasenschutzes gebeten.
• 12.10. 2022 – Kulturausschuss
• 18.10.2022 – Werkausschuss
• 19.10.2022 – Bauausschuss
• 20.10.2022 – Hauptausschuss
• 27.10.2022 – Stadtrat

www.traunreut.de/stadt-und-buerger/strassensperrungen/
Weitere Informationen unter www.traunreut.de

Am Freitag, 07.10.2022 startet die Hallenbadsaison 2022/2023. 
Das städtische Hallenbad wird zu den üblichen Öffnungszei-
ten geöffnet sein. 

Die Stadtwerke Traunreut betreiben das städtische Hallenbad 
vorab im Regelbetrieb da es aktuell keine, den Betrieb des Ba-
des betreffende Einschränkungen durch die seit dem 01.09.2022 
in Kraft getretene Energiesparverordnung gibt, und auch bezüg-
lich der Corona-Pandemie aktuell keine Einschränkungen seitens 
des Gesetzgebers vorgegeben sind. Über etwaige Änderungen und 
Vorgaben informieren die Stadtwerke umgehend. Der Leiter der 
städtischen Bäderbetriebe, Andreas Lohr, weist darauf hin, dass 
aktuell weder die Badewasser- noch die Raumtemperatur im Hal-
lenbad reduziert werden. Das städtische Hallenbad und auch die 
im Gebäude befindliche Doppelturnhalle werden von der städti-
schen Fernwärmeversorgung mit Wärme versorgt.

Saison- und Jahreskarten werden angeboten, wenn auch aufgrund 
der unsicheren Rechtslage Verzichtserklärungen seitens des Kun-

den abzugeben 
sind. Das Formu-
lar kann vorab auf 
der Website der 
Stadtwerke www.
stadtwerke-traun-
reut.de herunter-
geladen und aus-
gefüllt werden. 

Auch in dieser 
Saison werden im Hallenbad Kinderschwimmkurse durch exter-
ne Anbieter durchgeführt werden. Die Nachfrage danach ist nach 
wie vor sehr hoch. Die Kontaktdaten für die Schwimmkurse kann 
man auf der Homepage der Stadtwerke entnehmen oder vor Ort im 
Hallenbad beim Badpersonal erfragen.

Die Stadtwerke Traunreut wünschen allen Kunden eine entspan-
nende, unfallfreie  Hallenbadsaison 2022/2023.

DAS StäDtiScHe HAllenbAD ÖFFnet Am FreitAG, 7. OKtOber 2022 Text + Fotos: Stadt Traunreut
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rücKblicK: mODenScHAu 
IN DER TRAUNPASSAgE 

Temperament, Lei-
denschaft, Spitzen-
tanz, akrobatische 
Einlagen und die 
neuesten Highlights 
der Wintersaison – 
das war die  „Flash-
mob Modenschau“ 
in der Traunpassage am 14. September. Eine Fashion 
Weltreise durch verschiedene Länder zeigten sieben 
Models und Tänzer, die  zur Freude der zahlreichen 
Besucher immer wieder durch die Luft wirbelten und 
dabei  die neuesten Modetrends aus den Geschäften der 
Traunpassage zeigten: Kleidung für jeden Anlass, auf-
fallende Strumpfhosen, Schuhe, Taschen, Brillen, Han-
dys und vieles mehr. Die Zuschauer sowie die Mieter 
des Einkaufszentrums und die Centermanagerin Sabine 
Zimmerer waren alle begeistert – somit wird es sicher 
bald wieder eine Modenschau dieser besonderen Art in 
der Traunpassage geben. Text + Fotos: cs, Traunpassage

Bereits im letzten Jahr war das 
Sonntagsshopp´n mit der Blaulichtfamilie 
mit über 5.000 Besuchern ein voller Erfolg. 
Auch in diesem Jahr begrüßt euch die Traun-
passage am 9. Oktober von 12 bis 17 Uhr zu 
diesem besonderen Aktionstag für große und 
kleine Besucher mit Live-Musik.

AKTUELLES AUS STADT & LAND
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Die meisten berufsausbildungen in Deutschland sind so-
genannte duale Ausbildungen. Das heißt, dass die Aus-
zubildenden sowohl in die berufsschule gehen, als auch 
praktisch in einem Ausbildungsbetrieb arbeiten. Dane-
ben gibt es jedoch auch rein schulische Ausbildungen an 
speziellen Fachschulen bzw. Fachakademien. Hier kann 
man zum beispiel Ausbildungen zum Heilerziehungs-
pfleger, zur Kosmetikerin oder zum mediengestalter ab-
solvieren.

Welche Voraussetzungen musst du mitbringen? Einen Schulab-
schluss solltest du vorweisen können. Je nach gewünschter Aus-
bildung musst du entweder die Mittelschule oder die Realschule 
erfolgreich beendet haben. Gute Noten sind natürlich auch nie 
verkehrt!

►realitätscheck: Praktikum

Ob ein Ausbildungsberuf wirklich zu einem passt, erfährt man am 
besten im echten Leben. Im Ausbildungsbetrieb, in der Werkstatt 
oder beim Kunden erhält man einen guten Eindruck von den Auf-
gaben, Materialien, Arbeitsabläufen und auch von den zukünfti-
gen Kollegen. Ein Praktikum kann dabei helfen, die Berufswahl 

zu bestätigen. Wer einmal Ausbildungsluft in einem Unternehmen 
geschnuppert hat, kann sehr gut beurteilen, ob Ausbildungsberuf 
und Ausbildungsbetrieb zu den eigenen Vorstellungen passen.

Wie findet man ein Praktikumsplatz?
Am besten erkundigst du dich bei Betrieben vor Ort, ob Sie Prak-
tika anbieten und vereinbarst vorab telefonisch einen persönlichen 
Vorstellungstermin. Du solltest gut vorbereitet, mit deinen Unter-
lagen im Gepäck, den Termin wahrnehmen. Hilfreich ist es, wenn 
du dich über das Unternehmen vorab online gut informierst, um 
unter Umständen Fragen beantworten zu können.
Die Bayerische Staatsregierung bietet mit der Plattform BOBY 
gemeinsam mit der Wirtschaft und der Arbeitsverwaltung auch 
eine gute Orientierung. www.boby.bayern.de

AUSBILDUNG FIT FÜR DIE ZUKUNFT

FIT FüR DIE ZUKUNFT - NUTZE DEINE cHANcE!
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►Handwerk schenkt Zukunft 

Das bayerische Handwerk benötigt in den kommenden fünf 
Jahren allein 22.000 Frauen und männer, die ein Handwerks-
unternehmen als Nachfolger in die Zukunft führen. 

„Eine Ausbildung bildet die ideale Basis für eine spätere Selbst-
ständigkeit. In keinem Wirtschaftsbereich sind die Chancen so gut 
wie im Handwerk, eines Tages selbst im Chefsessel zu sitzen“, 
sagt der BHT-Präsident.

Von der Schulbank in den Chefsessel - und das schon in wenigen 
Jahren? Das gibt es wahrscheinlich nur im Handwerk. Die Aus-
wahl ist riesig, das Handwerk bietet über 130 verschiedene Aus-
bildungsberufe. Das Gute daran ist, dass für jedes Talent und jedes 

Interesse das Richtige dabei 
ist. Die Herausforderung be-
steht darin, einen Überblick 
zu gewinnen und sich für den 
passenden Ausbildungsberuf 
zu entscheiden. 

►unterstützung bei der 
berufswahl: 

lehrlinge-fuer-bayern.de

Das bayerische Handwerk un-
terstützt bei der Suche nach 
dem passenden Ausbildungs-
beruf. Wer noch ratlos ist oder 

ganz am Anfang seiner Berufswahl steht, findet auf handwerk.de 
oder im Berufe-Checker interessante Ideen. Wenn die Vorstellun-
gen über die berufliche Zukunft schon etwas konkreter sind, gibt 
es alle Informationen rund um die über 130 Ausbildungsberufe im 
Berufe-Wiki. 
Viele tipps findet man auch unter www.hwk-muenchen.de.

►Was ist eine duale Ausbildung?

Der Einstieg über die duale Berufsausbildung ist vielseitig und 
karriereorientiert. Die Ausbildung vereint Tradition und Hightech, 
Menschen und Maschinen, handwerkliches Geschick und moder-
ne Materialien von der Idee bis zum fertigen Produkt. Die Aus-
bildung im oberbayerischen Handwerk ist ein Gütesiegel von in-
ternationaler Klasse und Sprungbrett in eine spannende Karriere.
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Die Ausbildung im Handwerk erfolgt im sogenannten „dualen 
Berufsausbildungssystem“, kurz im „dualen System“. Der Begriff 
„dual“ leitet sich aus dem lateinischen „dualis“ ab und bedeutet, 
dass die Ausbildung von zwei Partnern an zwei verschiedenen 
Lernorten durchgeführt wird: im Ausbildungsbetrieb und in der 
Berufsschule. 

Grundlage für die Ausbildung ist ein Berufsausbildungsvertrag 
zwischen dem Ausbildungsbetrieb und dem Auszubildenden. Der 
Vertrag regelt unter anderem die Ausbildungsinhalte, den Urlaub, 
die Vergütung und die Ausbildungsdauer.

►Warum nicht in die Pflege?

In der Pflege erwartet den Auszubildenden ein sicherer Job mit 
ausgezeichneten Zukunftsperspektiven, da pflegebedürftige Men-
schen immer auf pflegerische Unterstützung angewiesen sind. Die 
Arbeit ist vielseitig und abwechslungsreich, du pflegst, betreust, 
beratest und unterstützt Menschen aller Altersstufen. 
Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
hat eine „Ausbildungsoffensive Pflege“ (2019 – 2023) gestar-
tet, um die Einführung der neuen Pflegeausbildungen nach dem 
Pflegeberufegesetz zu begleiten. Mit konkreten Zielen und rund 
100 Maßnahmen sollen gut ausgebildete und engagierte Pflege-
fachkräfte für das Berufsfeld gewonnen und Pflegeschulen sowie 
ausbildende Einrichtungen bei der Umstellung auf die neuen Aus-
bildungen unterstützt werden. 

informationen zur Ausbildung findest du unter:
www.pflegeausbildung.net

►neue Pflegeausbildung bietet mehr Perspektiven

Bessere Verdienstmöglichkeiten und bessere Chancen auf dem 
Jobmarkt: Ziel der generalistischen Ausbildung ist es, die Pfle-
gefachkräfte in allen Bereichen einsetzen zu können. Durch die 
Vereinheitlichung haben die Absolventen noch mehr Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt, weil es mehr Einsatzmöglichkeiten für sie gibt. 
Die neue Pflegefachausbildung befähigt Auszubildende zur Pflege 
von Menschen aller Altersstufen in allen Versorgungsbereichen. 
Sie birgt mehr Praxisbezug und wird mit einem Ausbildungsgehalt 
vergütet. 

Die Pflegeausbildung findet beim Träger der praktischen Ausbil-
dung in Kooperation mit der Pflegeschule und weiteren Einsatz-
orten statt. Träger der praktischen Ausbildung können ambulante 
Pflegedienste, stationäre Pflegeeinrichtungen und Krankenhäuser 
sein. Wer eine Pflegeausbildung beginnen möchte, bewirbt sich  
für einen Ausbildungsplatz bei dem Träger der praktischen Aus-
bildung. In manchen Fällen kann aber auch eine Pflegeschule das 
Bewerbungsverfahren für den Träger der praktischen Ausbildung 
durchführen.

►Ausbildung in der industrie und im Handel 

Die Handelsbranche ist einer der größten Wirtschaftssektoren in 
Deutschland. Kein Wunder, schließlich findest du hier alles: Le-
bensmittel, Mode, Elektronik, Möbel – diese Liste könnte noch 
ewig weitergeführt werden. Geht es um Handelsberufe, hast du 
im ersten Augenblick sicherlich den Verkäufer oder Kaufmann im 

AUSBILDUNG FIT FÜR DIE ZUKUNFT
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Einzelhandel im Kopf. Doch die Branche ist weitaus viel-
seitiger. Der Warenfluss von der Bestellung über den Ein-
kauf und die Lagerung bis hin zum Verkauf der verschiede-
nen Produkte bietet Tätigkeitsbereiche für diverse Berufe.

In der Metall- und Elektro-Industrie gibt es 40 spannen-
de Ausbildungsberufe. In unserer Übersicht unter www.
ausbildung-me.de findest du alle Berufe - von A wie An-
lagenmechaniker bis Z wie Zerspanungsmechaniker. Hier 
findest du auch Antworten auf deine wichtigsten Fragen 
rund um die Themen Ausbildung, Berufswahl und Bewer-
bung in der Metall- und Elektroindustrie. Denn die Corona-
Pandemie hat nicht nur unser Leben auf den Kopf gestellt, 
sondern auch den Ausbildungsmarkt verändert. Zu den ge-
fragtesten Berufen 2022 gehören IT-Berufe und Kaufleute 
in e-Commerce. 

Auf der Suche nach dem Traumberuf oder einem Ausbil-
dungsplatz? Die interaktive Landkarte unter www.ihk.de 
zur den bundesweiten IHK-Angeboten der Berufsorien-
tierung und Ausbildungsplatzsuche hilft Schülerinnen und 
Schülern, Ausbildungsplatzsuchenden, Eltern, Lehrkräften 
sowie Studienzweiflern oder -abbrechern, passende Ange-
bote zu finden – digital und in Präsenz vor Ort.

►Was ist ein duales Studium?

Du kannst dich nicht zwischen einer dualen Ausbildung 
und einem Studium entscheiden und würdest gerne die 
Lernphasen eines Studiums mit der praktischen Arbeit, ei-
nem Praktikum oder sogar einer Ausbildung verknüpfen? 
Das duale Studium kombiniert die Arbeit in einem Unter-
nehmen mit den theoretischen Seminaren und Vorlesungen 
einer Fachhochschule, Berufsakademie oder Universität.

Informationen hierzu findest du unter www.aubi-plus.de.
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Du möchtest gerne eine Ausbildung machen und bist 
auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz? Wir ha-
ben ein paar tipps für dich zusammengestellt, damit du 
gute chancen auf deine Lehrstelle hast!

►Wo finde ich Ausbildungsplätze? 

Informiere dich in unserer Region: Wir leben in einer wirt-
schaftlich starken Region. Viele Betriebe in Traunreut und 
der nahen Region bilden in verschiedensten Berufen aus 
und bieten Lehrlingen beste Bedingungen. Die Berufsschu-
len sind in Traunstein und damit auch leicht mit Bus oder 
Bahn zu erreichen. Wenn du eine Firma schon kennst, dann 
such ihre Internetseite auf. Oft findest du hier das Angebot 
an Ausbildungsberufen.

Du kannst natürlich auch direkt im Internet suchen. Es 
gibt viele Online-Datenbanken, in denen du von zuhause 
aus stöbern kannst. Hier kannst du deine Suche nach ver-
schiedenen Kriterien einschränken: Gib zum Beispiel den 
Ort plus Umkreis an, in dem du deine Ausbildung machen 
willst. Außerdem kannst du nach Art der Ausbildung su-
chen und auswählen, welchen Schulabschluss du besitzt. 
Sinnvoll ist es auch, nach dem Datum des Ausbildungs-
starts filtern zu können. So erhältst du nur die Ergebnisse, 
die dich wirklich interessieren. 

Die Datenbanken mit Ausbildungsstellen werden von vie-
len anderen Interessierten genutzt werden, daher ist vor al-
lem bei sehr beliebten Ausbildungsberufen wie Kaufmann 
im Einzelhandel, Verkäufer, Kaufmann für Büromanage-
ment, Industriekaufmann, Kfz-Mechatroniker und Medizi-
nischer Fachangestellter die Bewerberzahl und damit die 
Konkurrenz groß. 

Viele Beratungen finden im Moment online statt. Informie-

AUSBILDUNG FIT FÜR DIE ZUKUNFT
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re dich dazu auf den Internetseiten der örtlichen Industrie- 
und Handelskammern und Handwerkskammern.
Auch auf diesen Seiten findest du Betriebe, die sich auf dei-
ne Bewerbung freuen!

►tiPP Ausbildungsförderung vom Amt

Die Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) unterstützt dich dabei, 
deine Lebenshaltungskosten zu decken, wenn du während 
der Ausbildung nicht bei den Eltern wohnen kannst. Das 
kann beispielsweise der Fall sein, wenn der Ausbildungs-
platz zu weit vom Elternhaus entfernt ist oder wenn du schon 
eine eigene Familie und einen eigenen Haushalt hast. Die 
Berufsausbildungsbeihilfe wird als Zuschuss gezahlt, die 
Leistung muss nicht zurückgezahlt werden.Wird der Antrag 
bewilligt, erhältst du die Berufsausbildungsbeihilfe:
+  bei einer beruflichen Ausbildung: 18 Monate lang
+  bei anderen Bildungsmaßnahmen: 12 Monate lang

Danach kann Ihre Berufsausbildungsbeihilfe verlängert 
werden, sofern die Ausbildung oder Maßnahme noch nicht 
zu Ende ist. Dabei ist es egal, ob du eine betriebliche oder 
außerbetriebliche Berufsausbildung machst. Wichtig ist 
nur, dass es sich um einen anerkannten Ausbildungsberuf 
handelt. Eine Berufsausbildung nach Teil 2 des Pflegeberu-
fegesetzes ist förderungsfähig, wenn sie betrieblich durch-
geführt wird. Grundsätzlich kann auch eine Ausbildung im 
Ausland mit der Berufsausbildungsbeihilfe gefördert wer-
den, dafür gibt es aber zusätzliche Voraussetzungen.
Eine Beihilfe für schulische Berufsvorbereitungsmaßnah-
men kann nicht gewährt werden.

Wie hoch die BAB Fall sein wird, hängt vom Einkommen 
ab, denn das wird auf die BAB angerechnet. Du kannst 
sogar einen Minijob neben der Ausbildung ausüben, ohne 
dass dieser Minijob auf die BAB angerechnet wird.

Weitere Informationen zur berufsausbildungsbeihilfe 
findest du unter www.arbeitsagentur.de.

►Was bietet der campus chiemgau

Am Campus Chiemgau schließen sich mit der Technischen 
Hochschule Rosenheim, der Wirtschaftsförderung und 
der IHK Akademie Traunstein drei Experten im Bereich 
Bildung und Weiterbildung zusammen, um die berufliche 
Aus- und Weiterbildung in der Region zu stärken und sie 
um aktuelle Themen wie Digitalisierung, Agilität und In-
novation zu erweitern.

►mit Plan b bist du auf der sicheren Seite!

Mach dir einen Plan B, daher suche dir weitere Berufe, die 
dich interessieren würden. Solltest du keine passende Aus-
bildungsstelle gefunden haben oder dir wurde abgesagt, 
gibt nicht auf! Die Wartezeit kannst du bis zum nächsten 
Jahr zum Beispiel mit einem Freiwilligendienst überbrü-
cken. Wenn du keine Zeit bis zum nächsten Ausbildungs-
start überbrücken möchtest, solltest du dich nach anderen 
Ausbildungsberufen umschauen, die auch deinen Interes-
sen entsprechen würden.
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AUSBILDUNG FIT FÜR DIE ZUKUNFT

bAUER setzt bei der Ausbildung von Elektrofacharbeitern auf 
eigenverantwortung, wertorientiertes Handeln und Qualität. 
noten sind wichtig, aber nicht ausschlaggebend. entscheidend 
ist, dass Du ins team passt und diesen beruf wirklich ler-
nen möchtest. Wir bieten Schülern auch die möglichkeit, ein 
Praktikum im kaufmännischen und gewerblich-technischen 
bereich zu absolvieren. So kannst Du erste berufliche erfah-
rungen sammeln und Deinen Wunschberuf kennenlernen.

Das Leistungsspektrum bei BAUER ist vielfältig: Elektroinstallati-
onen, Energieversorgungen, Elektromobilität, Sicherheitstechnik, 
wie etwa Brand- und Einbruchmeldeanlagen, Gebäudeautomati-
on und Medientechnik wie z.B. Smart Home-Technologien oder 

digitale Audio- und Videoüber-
tragungssysteme. Aufgaben, bei 
denen Du immer up-to-date 
bleiben musst. Deshalb absol-
vieren BAUER-Mitarbeiter pro 
Jahr mindestens vier bis sechs 
Schulungen und Fortbildungen. 
So kümmern wir uns darum, 
dass Du dich in einer Zukunfts-
branche wie dem Elektrohand-
werk erfolgreich weiterentwi-
ckelst. Mit gut ausgestatteten 

Ausbildungswerkstätten 
und einem Team von 
Ausbildern, Meistern und 
Fachkräften sorgt der Be-
trieb an allen Standorten 
für eine umfassende Aus-
bildung. Gute Leistungen 
werden dabei mit Prämien 
belohnt: Es gibt 10 bis 20 
Prozent mehr Vergütung, 
wobei BAUER grundsätzlich schon übertariflich bezahlt. Wer 
eine praktische Ausbildung mit einem Studium verknüpfen möch-
te, kann zudem mit einem dualen Studium in den Bereichen Elek-
trotechnik oder Betriebswirtschaft an ausgewählten Hochschulen 
durchstarten.

Werde auch Du Teil unseres erfolgreichen Teams und 
starte jetzt Deinen Weg zum Traumberuf. Wir bauen auf Dich!

   bAUER Elektroanlagen Süd gmbH & co. Kg 
   Garchinger Straße 1, 83301 Traunreut
   Tel.: +49 8669 8694-0, E-Mail: bewerbung@bauer-netz.de  
   Homepage: www.bauer-netz.de 
   Standorte in bayern: Traunreut, Buchbach, München, 
   Landshut, Nürnberg

bAUER Elektroanlagen
Deine Ausbildung. Deine Perspektiven. Deine Zukunft.
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KINDERGÄRTEN & SCHULEN

Am 16.09.2022 fand der Tag der 
offenen tür im Waldkäfer Kin-
dergarten statt. Pünktlich um 
15:00 uhr begann es in Strömen 
zu regnen.Trotzdem kamen vie-
le regenfeste besucher, denn wie 
heißt es so schön: es gibt kein 
schlechtes Wetter, es gibt nur fal-
sche Kleidung!

Es kamen viele Eltern und Großel-
tern unserer Waldkäfer, aber auch 
einige neue interessierte Familien, 

die einen Einblick in unseren Kin-
dergarten bekommen wollten.
Unser Team stand selbstverständ-
lich für Fragen zur Verfügung. Be-
sonders interessierten sich die Be-
sucher für die Themen: laufender 
Betrieb und Tagesstruktur, Einge-
wöhnung, Toilettengänge und Wind 
und Wetter.
Alle Infos gibt es natürlich auch 
auf unserer Homepage www.isg-
jugendhilfe-ggmbh.de/waldkinder-
garten

TAg DER OFFENEN TüR IM WALDKäFER KINDERgARTEN

Text + Foto: Waldkäfer Kindergarten

bETRIEbSAUSFLUg 2022 
Am 30. August fand unser 1. Betriebsausflug statt. Das Team des 
Kath. Kindergarten Regenbogen startete bei herrlichem Wetter mit 
einer Dampferfahrt von Übersee in Richtung Fraueninsel. Auch 
die neuen Kolleginnen, Doris Langlechner und Olga Tatarinov, 
waren mit an Bord. Auf der Fraueninsel angekommen besichtigten 
wir die Klosterkirche und unternahmen einen Rundgang über die 
Insel. Auch ein Besuch im Klosterladen durfte nicht fehlen. Zum 
Mittagessen kehrten wir beim Klosterwirt ein. Anschließend fuh-
ren wir mit dem Schiff zur Herreninsel und erkundeten zu Fuß die 
Insel. Am neuen Schloss gab es zur Stärkung Kaffee und Kuchen. 

Mit dem Schiff ging 
es wieder zurück 
nach Übersee, wo 
wir in gemütlicher 
Runde und mit ei-
nem wunderschönen 
Sonnenuntergang 
den Tag an der Be-
achbar ausklingen 
ließen. Ein herz-
liches Dankeschön an unseren Träger, den Kath.Kita-Verbund 
Traun-Alz für die Unterstützung. Text + Foto: Kindergarten Regenbogen
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KINDERGÄRTEN & SCHULEN

22 neue Auszubildende haben am 01.09.2022 
ihre berufsausbildung begonnen. gefördert 
durch die Agentur für Arbeit erlernen sie ver-
schiedene berufe aus den bereichen gastro-
nomie, Hauswirtschaft, Verkauf, Fachlager, 
Friseur, Holz, maler und lackierer, metall, 
Gala- und Zierpflanzenbau sowie Kreislauf- 
und Abfallwirtschaft. 

Die Abklärung der Fördervoraussetzungen er-
folgt nach Terminvereinbarung bei der Berufs-
beratung der Agentur für Arbeit unter der Ser-
vice-Telefonnummer 0800/4555500. Sieben der 
neuen Auszubildenden wohnen hierbei unter der 
Woche im Internat der Jugendsiedlung, da sie 
nicht täglich pendeln können. 

Die Arbeitsplätze der Auszubildenden befinden 
sich in den Ausbildungsbetrieben an den Stand-
orten Adalbert-Stifter-Straße 29, Frühlinger Spitz 3 und im Dorf-
laden in Traunwalchen.

Zeitgleich zur Ausbildung startete zudem für 16 Jugendliche die 
Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme innerhalb der Jugend-
siedlung. Diese bietet im Rahmen von elf Monaten Orientierung 

für die individuelle Berufswahl. Verschiedene Berufsfelder wer-
den in den trägereigenen Werkstätten und durch individuelle Prak-
tika in externen Betrieben ausgetestet.

Zusätzliche Informationen erhalten Sie bei Frau Jennifer 
Wagner unter tel.: 08669/853-4022 zur Ausbildung und 
Herrn Konrad Zahnbrecher unter tel.: 08669/853-4025 zur 
berufsvorbereitung. 

38 JuGenDlicHe StArten 
in die berufsvorbereitung und Ausbildung bei der Jugendsiedlung

Unsere neuen Azubis auf dem Ausbildungsgelände der Adalbert-Stifter-Straße 29
Foto: Lena Müller, Jugendsiedlung
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KINDERGÄRTEN & SCHULEN

Gewandert wurde eigentlich nicht viel am ersten Wandertag, den unsere 
neuen Fünftklässler am JHG erlebten. Es wurde vielmehr gelaufen, ge-
knobelt und beratschlagt. Zwei Orientierungsläufe schickten die Schüler 
und Schülerinnen kreuz und quer durch das Schulgelände und die Land-
kreishalle und ließen sie – ohne dass sie es merkten – weite Strecken 
zurücklegen. 

In der Doppelturnhalle waren Kooperationsspiele angesagt. Dabei ging 
es darum, Lösungen zu finden, die nur gemeinsam funktionieren. Nur 
wenn die ganze Klasse an einem Strang zieht, gelingt es, jemanden hoch 
in die Lüfte zu befördern oder wertvolle Schätze aus einem Säureteich 
zu bergen. Die Gummibärchen, die Frau Bork dafür zurecht legte, haben 
allen gut geschmeckt. 

1. WANDERTAg DER 5. KLASSEN Foto + Text: StD Maria Stief, JHG

HERZLIcH WILLKOMMEN AM JHg

Nach großer Aufregung und vielen Informationen 
schuf die Schulhausrallye gemeinsam mit den TutorIn-
nen der 5. Klassen eine spannende Abwechslung und 
ließ unsere neuen SchülerInnen die „Geheimnisse“ un-
seres Schulhaus entdecken.Herzlichen Dank an die Tu-
torInnen, die diese Aktion tatkräftig unterstützt haben!

Foto + Text: StD Maria Stief, JHG
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KINDERGÄRTEN & SCHULEN

Die Philipp Lahm-Stiftung und die AOK waren Ende Septem-
ber mit der Philipp Lahm Schultour bei den 5. und 6. Klas-
sen der mittelschule traunreut zu Gast.  Diese hat das Ziel, 
die gesundheit und damit die Lebensqualität der Kinder zu 
fördern. Hierzu wurden 3 große, wetterfeste Zelte auf dem 
Sportplatz aufgebaut, in denen die Schüler*innen im Klassen-
verbund ihre Handlungskompetenzen aus den Themenfeldern 
bewegung, ernährung und Persönlichkeitsentwicklung unter 
fachkundiger Leitung erweitern konnten. 

Spielerisch wurde den teilnehmenden Schülern*innen während 
der Aktionstage Lust auf die eigene gesunde aktive Lebensfüh-
rung gemacht. 

Im orangefarbenen „Zelt für Bewe-
gung“ lernten die Kinder das wichti-
ge Zusammenspiel von Aktivität und 
Entspannung. Sie setzen sich damit 
auseinander, wie sie Einschränkungen 
im Alter durch Bewegung und Sport 
verhindern können. Das Körperbe-
wusstsein spielt in den Aktionstagen 
eine wichtige Rolle. Die Kinder er-
leben durch Simulation körperliche 
Einschränkungen am eigenen Leib: 

Physisch eingeschränkt durch spezielle 
Kleidung. Hierzu mussten sie zum Bei-
spiel mit Gewichtswesten Treppen stei-
gen, mit zusammengebundenen Beinen 
Hindernisse überwinden oder auch mit 
Brillen, die eine Sehbehinderung vor-
täuschen, verschiedene Aufgaben be-
wältigen.

Im „Zelt für 
Ernährung“ 
wurde den 

Kindern in einem interaktiven Sinnes-
spiel vermittelt, wie sie heimisches und 
frisches Obst und Gemüse erkennen. 
Sie ordneten ihre alltäglichen Lebens-
mittel in die Ernährungspyramide ein. 
Die jungen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer lernten auf diese Weise, wie 
eine ausgewogene und gesunde Ernäh-
rung aussehen kann. 

In „Zelt für Persönlich-
keit“ entdeckten die 
Schüler*innen ihre per-
sönlichen Stärken. Jedes 
Kind dachte darüber nach, 
was es besonders gut kann 
und bekam zudem von den 
Mitschülern positive Stär-
ken zugesprochen. In einer 
Reflexionsphase klebte je-

des Kind sich seine persönlichen Charaktereigenschaften in seinen 
eigenen „Stärkenpass“ und nahm die Kompetenzen mit in seinen 
Alltag.

Die Schultour war ein besonderes Gemeinschaftserlebnis für alle 
Teilnehmer, aus dem sich nicht nur jeder einzelne Schüler*in sei-
ne persönlichen Erfahrungen und Erkenntnisse mitnehmen konn-
te. Es sorgte auch gleich am Anfang des neuen Schuljahres dafür, 
dass sich die neuen Klassengemeinschaften zusammenfanden und  
sich die Schüler*innen besser kennenlernen konnten.

über Die PHiliPP lAHm ScHultOur: 
Die Inhalte der Schultour sind aus dem Philipp Lahm Sommer-
camp abgeleitet, das nun schon seit 10 Jahren jeden Sommer 
stattfindet und 2010 von der Deutschen UNESCO-Kommission 
offiziell als Projekt der UN-Dekade „Bildung für nachhaltige 
Entwicklung“ ausgezeichnet wurde. Das Konzept wurde durch 
die Philipp Lahm Stiftung gemeinsam mit der AOK Bayern zum 
Präventionsprojekt weiterentwickelt und einer breiteren Zielgrup-
pe zugänglich gemacht. Die Themenfelder sollen auch weitestge-
hend in den Familienalltag übertragen werden. Auch bei der Phi-
lipp Lahm Schultour liegt ein besonderer Fokus auf dem Aspekt 
der Nachhaltigkeit. Den Schulen und den Lehrkräften werden von 
der AOK Bayern verschiedene Arbeitsmaterialien zur Verfügung 
gestellt, die die Lerninhalte über die Aktionstage hinaus festigen.

PHILIPP LAHM ScHULTOUR
an der Mittelschule in Traunreut Fotos: Eva Fesl
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bUcHTIPP DES MONATS

Flug 416
Newman, T. J. | Thriller | EUR 12,00
Taschenbuch

                               
 

Verlag: Goldmann Tb
ISBN: 978-3-442-49276-3 (3-442-49276-9)

Coastal Airways Flug 416 hat den Flughafen 
von Los Angeles gerade verlassen, als Kapitän 
Bill Hoffman einen Anruf erhält. Ein Entfüh-
rer hat seine Frau und Kinder in seine Gewalt 
gebracht und stellt Bill vor eine schreckliche 
Wahl: Entweder bringt er das Flugzeug mit 149 
Menschen an Bord zum Absturz, oder seine 
Familie wird getötet. Zwar gelingt es Bill, die 
Crew über die Lage zu informieren, doch ir-
gendwo in der Maschine befindet sich noch ein 
Komplize des Entführers. Und Bill weiß nicht, 
wem er vertrauen kann. In 10 000 Meter Höhe 
entbrennt ein Kampf um Leben und Tod, wäh-
rend sich die Maschine unaufhaltsam New York 
nähert ...

Sehr spannend und kurzweilig. Ende Oktober 
fliege ich in den Urlaub – hoffentlich denke ich 
nicht die ganze Zeit an das Buch ...

VERLOSUNG
In Zusammenarbeit mit Grütter Buch + Spiel 
verlosen wir ein Exemplar. Teilnahme per 
Email an redaktion@traunreuter-stadtblatt.de 
oder auf Facebook und Instagram. Teilnahme-
schluss ist der 15. Oktober. Der Gewinner wird 
benachrichtigt und kann anschließend seinen 
Gewinn bei Grütter buch + Spiel, Kanstraße 4 
in Traunreut abholen.

STADTbLATT

VERLOSUNg

In Traunreut im südlichen Oberbay-
ern wird ein neues Dienstgebäude für 
die Bayerische Polizei errichtet und 
auch der Polizeistandort ausgebaut. 
„Unsere Polizistinnen und Polizis-
ten können sich auf hochmoderne 
Diensträume freuen, die speziell auf 
die Anforderungen der Polizei abge-
stimmt sind“, hat heute Bayerns In-
nenminister Joachim Herrmann beim 
feierlichen Spatenstich erklärt. Rund 13 Millionen Euro kostet der Neubau, 
„hervorragend investiert“, betonte Herrmann. 

Die Fertigstellung ist für Frühjahr 2025 geplant. Laut dem Innenminister geht 
mit dem Neubau auch eine erhebliche Stärkung des Polizeistandorts einher. 
„Wir können dann die Zentralen Einsatzdienste Traunstein mit rund 35 Po-
lizeibeschäftigten nach Traunreut verlagern“, kündigte Herrmann an. Dabei 
handelt es sich um Unterstützungseinheiten für Polizeidienststellen, beispiels-
weise durch den Einsatzzug, Zivilbeamte oder Diensthunde. „Außerdem ist 
geplant, die Personalstärke der Polizeistation Traunreut zu erhöhen“, ergänzte 
der Innenminister. „Das bedeutet insgesamt auch ein Mehr an Sicherheit für 
die Bürgerinnen und Bürger.“

„Das neue Gebäude wird schon 
rein äußerlich durch seine Größe 
und Lage die Präsenz der Polizei 
demonstrieren, und auch die Auf-
stockung der Einsatzkräfte wird das 
Sicherheitsgefühl der Menschen 
positiv stärkenAuch im Hinblick 
auf die Zukunft ist dies sehr wich-
tig, da unsere Stadt kontinuierlich 

wächst“, so  Erster Bürgermeister Hans-Peter Dangschat.

Beim neuen Polizeistandort handelt es sich um ein rund 5.000 Quadratmeter 
großes Grundstück am westlichen Ortsrand von Traunreut. Es entstehen neben 
einem dreigeschossigen Hauptgebäude auch ein eigeschossiges Nebengebäude 
sowie Garagen und ein Polizeihof. Insgesamt bietet der neue Standort Platz für 
54 Polizeibeschäftigte. Das Grundstück hat laut Herrmann zudem genügend 
Platz, um zu einem späteren Zeitpunkt noch ein Zentrum für Polizeiliches Ein-
satztraining mit Raumschießanlage errichten zu können.

NEUES DIENSTgEbäUDE FüR DIE POLIZEI IN TRAUNREUT
Innenminister Joachim Herrmann beim Spatenstich: Hochmoderne Diensträu-
me für 13 Millionen Euro – Fertigstellung im Frühjahr 2025 – Verstärkung 
der Polizei

Text: Innenministerium, Bilder: Stadt Traunreut

AKTUELLES AUS STADT & LAND
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Die blaskapelle Traunwalchen organi-
sierte kürzlich ein Frühschoppenkonzert. 
Grund dafür war, dass in den letzten Jah-
ren keine Veranstaltungen und Konzerte 
stattfanden, und sich somit viele ehrungen 
häuften.

Die Blaskapelle begann unter der Leitung von 
Manfred Berger mit konzertanter Blasmusik. 
Zwischendurch wurden in einzelnen Blöcken 
die Ehrungen durch den ersten Vorstand Hans 
Zillner vorgenommen.

Geehrt wurden für 25 Jahre passive Mitglied-
schaft: Maria Berger, Sabine Berger, Gisela 
Blank, Konrad Blank, Erika Dorfhuber, Gün-
ther Dorfhuber sen., Günther Dorfhuber jun., 
Robert Fendt, Gerhard Freutsmiedl, Franz 
Grätz, Max Helmberger, Bernhard Huber, 
Franz Neuhauser, Franz Parzinger, Ruperti- 
Kammerorchester, Annette Schuhbeck, Alex-
ander Wacker, Johann Zillner sen..

Für 40-jährige passive Mitgliedschaft wurden geehrt: Rosa Alver-
sammer, Gottfried Alversammer, Klaus Danner, Helmut Graf, Paul 
Grasberger, Josef Heigermoser, Johann Helmberger, Johann Laar, 
Josef Lackner, Marianne Langschwert, Georg Mayer, Walter Neu-
hauser, Johann Posch, Georg Reithmaier, Wolfgang Rösner, Adolf 
Steindl, Markus Theuschl, Johann Wimmer sen., Franz Wolfers-
tetter.
Hans Zillner informierte darüber, dass die letzten Ehrungen der 
aktiven Musikanten 4 Jahre zurückliegen. Corona bedingt fielen 
die Jahreshauptversammlungen, die normal im zwei Jahres Turnus 
stattfinden, aus. Deshalb kann es durchaus sein, dass die aktive Zeit 
um 4 Jahre länger ist, als auf der Urkunde steht. Bei den nächsten 
Ehrungen wird das wieder angepasst.

Folgende aktive Musikanten wurden geehrt: Für 10 Jahre und 
mehr; Lukas Baumgartner, Markus Baumgartner, Andreas Berger, 
Mathias Danner, Johannes Jobst, Markus Jobst, Alexander Neuhau-
ser, Markus Neuhauser, Martin Schopp, Jessica Ungethüm.

25 Jahre und mehr halten der Blaskapelle die Treue: Michael Ge-
ppert und Gabi Zunhammer.  

Über 40 Jahre und mehr sind folgende Musikanten bei der Blaska-
pelle Traunwalchen aktiv: Hans-Jakob Lauber, Helmut Neuhauser 
und Walter Neuhauser.
Mit Verdienstmedaillen vom Musikbund von Ober-und Niederbay-
ern wurden folgende Personen geehrt: Für 10 jährige Mitarbeit in 
der Vorstandschaft bekamen Rita Feichtner und Hans Zillner eine 
Urkunde und eine Medaille in Bronze. Geehrt wurde ebenso Han-
nes Baumgartner für seine 20 jährige Mitarbeit in der Vorstand-
schaft, er erhielt dafür eine Urkunde und eine Medaille in Gold.
Über 28 Jahre standen die passiven Mitglieder Konrad Danner und 
Franz Schuhbeck als Kassenprüfer im Dienste der Blaskapelle. Sie 
wurden dafür vom Musikbund von Ober-und Niederbayern mit ei-
ner Urkunde und einer Medaille in Gold geehrt.

Bis über Mittag hinaus unterhielt die Blaskapelle Traunwalchen das 
Publikum noch mit schöner Blasmusik.

FRüHScHOPPENKONZERT MIT EHRUNgEN

Foto + Text: Hans Jobst

AKTUELLES AUS STADT & LAND

AWO ORTSVEREIN TRAUNREUT JAHRESHAUPTVERSAMMLUNg
 

Liebe Mitglieder und Freunde der Arbeiterwohlfahrt!

Am 14. Oktober 2022  um 17.00 uhr findet
unsere Jahreshauptversammlung im Heimathaus statt.

 
Es gibt Einiges zu besprechen wegen Ausflügen und Clubnachmittagen! Wir wollen wieder unsere Zusammenkunft beleben!
Zwei Clubnachmittage hatten wir schon, mit sehr wenig Beteiligung. Unsere Veranstaltungenwerden normalerweise im AWO 
Seniorenzentrum abgehalten, aber leider kann man wegen Corona nur mit Test und Maske (Vorschrift) das Haus betreten. Man 
muss es verstehen, da gefährdete Menschen in der Einrichtung wohnen. Es ist sehr aufwendig, vor dem Haus den Test durchzu-
führen, da man einige Zeit warten muss, bis das Resultat feststeht. Ich hatte die Rückmeldung von Mitgliedern, dass sie diesen 
Aufwand nicht wollen. Ich werde versuchen dieses Jahr unsere Clubnachmittage im Mehrgenerationenhaus abzuhalten. Wir 
müssen abwarten wie es nächstes Jahr ausschaut. Es ist leider schwierig, eine größere Veranstaltung zu machen, da die Räume 
entweder zu klein, nicht barrierefrei sind oder sich kein Aufzug im Gebäude befindet. Wir würden uns über eine zahlreiche 
Beteiligung freuen!

Liebe Grüße, eure Elfi Dzial



22

 

mittWOcH, 05.10.2022

 Seminar: „Rund um die Bohne - Kaffeeseminar“ mit 
Ulrich Niedersteiner (SCAE Barista, Diplom-Kaffee-
sommelier), von 16:00 bis 18:30 Uhr, Baruli Kaffeerös-
terei, Hauptstraße 1, 83371 Stein an der Traun.

 Kurs: „Lebensmittel haltbar machen! - Grundkurs 
Einkochen“ mit Julia Wiesenberger (Natur- und Um-
weltpädagogin), von 18:00 bis 20:30 Uhr, Schlichten 2, 
84529 Tittmoning.

DOnnerStAG, 06.10.2022

 Kochkurs: „Taiwan - Inselküche zwischen China 
und Japan“ mit Jialing Liu, von 18:00 bis 21:00 Uhr, 
Werner-von-Siemens-Mittelschule, Schulküche (K01), 
83301 Traunreut.

FreitAG, 07.10.2022

 Kochkurs: „Sushi für Kinder (ab 6 Jahre)“ mit Mi-
hoko Hogger-Seki, von 15:30 bis 18:00 Uhr, Werner-
von-Siemens-Mittelschule, Schulküche (K01), 83301 
Traunreut.

SAmStAG, 08.10.2022

 Seminar: „Grundlagen zur Orientierung mit Karte 
und Kompass“ mit Julia Wiesenberger (Natur- und 
Umweltpädagogin), von 10:00 bis 14:00 Uhr, Schlich-
ten 2, 84529 Tittmoning.

SOnntAG, 09.10.2022

 Kurs: „Biber-Detektive (ab 7 Jahre)“ mit Julia Wie-
senberger (Natur- und Umweltpädagogin), von 09:00 
bis 11:30 Uhr, Schlichten 2, 84529 Tittmoning.

 Wanderung: „Schwammerl-Tour“ mit Emanuel 
Sonnenhuber (Pilzberater), von 10:00 bis 13:30 Uhr, 
Treffpunkt: wird bei Anmeldung bekanntgegeben.

 Workshop: „Salsa - Workshop“ mit Denis Molina 
Domínguez, von 11:00 bis 13:30 Uhr, Studio für Fit-
ness & Entspannung, Johann-Hinrich-Wichern-Str. 7.

 Workshop: „Didgeridoo - Workshop für Anfänger/
innen“ mit Elen Caglayan (Klangtherapeutin), von 
14:00 bis 17:00 Uhr, Studio für Fitness & Entspannung, 
Johann-Hinrich-Wichern-Str. 7.

DienStAG, 11.10.2022

 Kurs: „Superhirn - Kopfrechnen schneller als mit 
dem Taschenrechner“ - online“ mit Dipl. Päd. (Univ.) 
Helmut Lange, von 19:00 bis 21:00 Uhr, vhs-online: 
edudip-Live aus allgemeinem Meetingraum.

mittWOcH, 12.10.2022

 Kochkurs: „Orientalische vegane Küche“ mit Sara 
Schmid, von 17:30 bis 21:00 Uhr, Werner-von-Sie-
mens-Mittelschule, Schulküche (K01), 83301 Traun-
reut.

DOnnerStAG, 13.10.2022

 Kurs: „Superhirn - Vokabeln lernen im Sekun-
dentakt (für Schüler*innen) - online“ mit Dipl. Päd. 
(Univ.) Helmut Lange, von 16:00 bis 18:00 Uhr, vhs-
online: edudip-Live aus allgemeinem Meetingraum.

 Kochkurs: „Spanische Tapas“ mit Sara Schmid, von 
17:30 bis 21:00 Uhr, Werner-von-Siemens-Mittelschu-
le, Schulküche (K01), 83301 Traunreut.

 Kurs: „Besteuerung von Renten und Pensionen“ 
mit Michael Benna (Dipl.-Mathematiker, Steuerbera-
ter), von 18:30 bis 21:30 Uhr VHS Raum 7.

FreitAG, 14.10.2022

 Besichtigung: „Müllheizkraftwerk Burgkirchen“ 
mit  Zweckverband Abfallverwertung, von 14:00 bis 
16:00 Uhr, Treffpunkt: Bruck 110, 84508 Burgkirchen/
Alz.

 Besichtigung: „Alztaler Hofmolkerei - „Der Weg 
der Milch““ mit Franz Obereisenbuchner, von 14:00 
bis 16:15 Uhr, Treffpunkt: Alztaler Hofmolkerei, Hut-
lehen 44, 84518 Garching/Alz.

 Führung: „Führung Schloss Pertenstein“ mit Jo-
hannes Danner (Heimatpfleger), von 15:00 bis 16:30 
Uhr, Treffpunkt: Schloss Pertenstein, Schlossstraße 4, 
Matzing.

 Kochkurs: „Chinesische Maultaschen“ mit Hongy-
ue Grätz, von 17:30 bis 20:30 Uhr, Werner-von-Sie-
mens-Mittelschule, Schulküche (K01), 83301 Traun-
reut.

 Kurs: „Filz-Lust Sitzkissen“ mit Angela Schreier, 
von 19:00 bis 22:00 Uhr, VHS Raum W2.

SAmStAG, 15.10.2022

 Workshop: „Yin Yoga - Workshop“ mit Cornelia 
Oehlschlägel (Yogalehrerin BYV, TriYoga®), von 
09:00 bis 12:00 Uhr, Studio für Fitness & Entspannung, 
Johann-Hinrich-Wichern-Str. 7.

 Kurs: „Wie finde ich Wasser in der Natur? Wie 
mache ich es trinkbar?“ mit Julia Wiesenberger (Na-
tur- und Umweltpädagogin), von 10:00 bis 14:00 Uhr, 
Schlichten 2, 84529 Tittmoning.

 Kurs: „10-Finger-Computerschreiben an einem Tag! 
Für Erwachsene und Schüler/innen ab der 5. Klasse“ 
mit Ute Lüth (zertifizierte 10-Finger-Trainerin), von 
10:00 bis 15:00 Uhr, VHS Raum 5.

 Kurs: „Augentraining bei Kurz- oder Weitsichtig-
keit und Hornhautverkrümmung“ mit Caroline Ebert 
(Augenopterikermeisterin), von 14:00 bis 17:00 Uhr, 
VHS Raum 4.

SOnntAG, 16.10.2022

 Kurs: „Social Media für‘s Business“ mit Christo-
pher Busch (Fotograf), von 09:00 bis 13:00 Uhr, VHS 
Raum 7.

 Workshop: „China Workshop - Sprache und Kul-
tur“ mit Hongyue Grätz, von 10:00 bis 13:00 Uhr, VHS 
Raum 7.

 Schnupperkurs: „Flamenco Schnupperkurs mit 
Live-Musik (8 bis 12 Jahre)“ mit Roberta Ragonese, 
von 14:00 bis 14:40 Uhr, Studio für Fitness & Entspan-
nung, Johann-Hinrich-Wichern-Str. 7.

 Schnupperkurs: „Faszination Ton - Schnupper-
kurs“ mit Katharina Herrmann, von 14:00 bis 18:00 
Uhr, VHS Raum W2.

 Schnupperkurs: „Olé! Flamenco - Schnupperkurs 
mit Live-Musik“ mit Roberta Ragonese, von 15:00 bis 
16:00 Uhr, Studio für Fitness & Entspannung, Johann-
Hinrich-Wichern-Str. 7.

 Schnupperkurs: „Kreativer Tanz - Schnupperkurs“ 
mit Roberta Ragonese, von 16:30 bis 17:30 Uhr, Studio 
für Fitness & Entspannung, Johann-Hinrich-Wichern-
Str. 7.

mittWOcH, 19.10.2022

 Kochkurs: „Sushi und Co. - Spezialitäten der japani-
schen Küche“ mit Mihoko Hogger-Seki, von 18:00 bis 
21:00 Uhr, Werner-von-Siemens-Mittelschule, Schul-
küche (K01), 83301 Traunreut.

 Kurs: „Lebensmittel haltbar machen! - Grundkurs 
Einkochen“ mit Julia Wiesenberger (Natur- und Um-
weltpädagogin), von 19:00 bis 21:30 Uhr, Schlichten 2, 
84529 Tittmoning.

DOnnerStAG, 20.10.2022

 Kurs: „Superhirn - Vokabeln lernen im Sekunden-
takt“ - online“ mit Dipl. Päd. (Univ.) Helmut Lange, 
von 19:00 bis 21:00 Uhr, vhs-online: edudip-Live aus 
allgemeinem Meetingraum.

FreitAG, 21.10.2022
 Kurs: „Seifenwerkstatt“ mit Andrea Rieplhuber 

(Kräuterpädagogin), von 18:30 bis 21:30 Uhr, Stein-
straße 4, 83308 Trostberg.

SAmStAG, 22.10.2022

 Kurs: „Word 2016 - kompakt an einem Tag“ mit  
EDV-Dozent, von 09:00 bis 16:00 Uhr, VHS Raum 5.

 Workshop: „Zumba® - Workshop“ mit Gudrun 
Lutzenberger-Mayr (staatl. geprüfte Sport- und Gym-
nastiklehrerin), von 09:30 bis 11:30 Uhr, Studio für Fit-
ness & Entspannung, Johann-Hinrich-Wichern-Str. 7.

 Seminar: „Yoga & Wandern – Tagesseminar „Yoga 
& Halt finden““ mit Heidi Retzer (Yogalehrerin), von 
10:00 bis 17:00 Uhr, Haus Rufinus, Seeon, Klosterweg 
31.

 Kurs: „Swahili - Sprache und Kultur“ mit Junie Epi-
phanie Tchaleu Nkeng, von 10:00 bis 13:00 Uhr VHS 
Raum 7.

 Kurs: „Spiel und Spaß mit Pferden für Kinder von 
4 bis 10 Jahren“ mit Magdalena Lauber, von 14:00 bis 
16:30 Uhr, Treffpunkt: Schloss Pertenstein, Schloss-
straße 4, Matzing.

 Kurs: „Duft & Klang - Einführung in die Welt der 
Klangschalen“ mit Barbara Spindler (Legasthenietrai-
nerin, Reflexologin, Klangmassagepr), von 14:00 bis 
16:00 Uhr, Studio für Fitness & Entspannung, Johann-
Hinrich-Wichern-Str. 7.

DOnnerStAG, 27.10.2022

 Kurs: „Bienenwachstücher selber herstellen“ mit 
Petra Lugert (Ernährungsberaterin), von 18:00 bis 
20:30 Uhr, Werner-von-Siemens-Mittelschule, Schul-
küche (K01), 83301 Traunreut.

FreitAG, 28.10.2022

 Kochkurs: „Indische Thali“ mit Elizabeth Sörensen-
Jacob, von 17:00 bis 21:00 Uhr, Werner-von-Siemens-
Mittelschule, Schulküche (K01), 83301 Traunreut.

SAmStAG, 29.10.2022

 Workshop: „TriYoga® Basics - Workshop“ mit 
Cornelia Oehlschlägel (Yogalehrerin BYV, TriYoga®), 
von 09:00 bis 12:00 Uhr, Studio für Fitness & Entspan-
nung, Johann-Hinrich-Wichern-Str. 7.

 Kurs:  „„5 Wege zu einem perfekten Gedächtnis“ 
- online“ mit Dipl. Päd. (Univ.) Helmut Lange, von 
09:00 bis 16:30 Uhr, vhs-online: edudip-Live aus allge-
meinem Meetingraum.

 Kurs: „Yoga Nidra - der Yogaschlaf“ mit Sandra 
Memmo (Heilpraktikerin), von 14:00 bis 16:00 Uhr, 
Studio für Fitness & Entspannung, Johann-Hinrich-
Wichern-Str. 7.

VHS KurSe IM OKTOBer
Anmeldung und Auskünfte bei der vhs Traunreut, Tel: 08669/86480 
oder Fax 08669/864828, per E-Mail an info@vhs-traunreut.de oder 
im Internet unter www.vhs-traunreut.de.

 Vortrag (auch online)/Führung/Wanderung/ Film   Workshop   Seminar   Kurs (auch online)   für Kinder geeignetVHS TRAUNREUT
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3. traunreuter lachnacht | Grenzfrequenz
Sa. 08.10.2022 | 20.00 uhr

Es wartet ein phänomenaler Mix aus Kabarett und Comedy auf Sie! 
Die Moderation des Abends übernimmt auch in diesem Jahr wieder 
der gut gelaunte Ole Lehmann. Im Gepäck hat er wieder eine La-
dung der lustigsten Comedians und Kabarettisten der Republik und 
der Abend verspricht auch diesmal, ein Feuerwerk der Kleinkunst 
zu werden! Die auserlesenen Gäste dieser Show sind: Ausbilder 
Schmidt, Michael Eller, El Mago Masin und Helene Mierscheid.  

Glanz auf dem Vulkan | mG Showcompany
Fr. 21.10.2022 | 20.00 uhr

Opiumrausch, Absinth-Partys, Dadaismus, 
Anarchismus, zertanzte Schuhe, durchliebte 
Nächte ... Berlin! In den zahllosen Cabarets, 
Revuepalästen, Bars und Spelunken treffen 
Menschen aller Couleur aufeinander – Lebe-
damen, Dandys, Flappergirls, Schieber, Pio-
nierinnen und Intellektuelle. Alles ist erlaubt, 
anything goes!
GLANZ AUF DEM VULKAN ist eine hoch-
energetische, exzentrische und innovative 

Bühnen-Show mit Musik, Tanz, Gesang, Artistik, Humor und 
Frivolitäten aller Art, die Heute und Gestern im Hier und Jetzt 
vereint. Mit ihrer furiosen Band THE GLANZ und ihrem schil-
lernden internationalen Künstlerensemble nimmt die Show Sie 
mit auf eine rasante Reise in die faszinierende World of Weimar.

name: Sophie Scholl | tim – theater ist mehr
mi. 26.10.2022 | 20.00 uhr

In parallelen Handlungs-
strängen wird das Leben 
der historischen Sophie 
Scholl und einer Jurastu-
dentin gleichen Namens 
im Heute miteinander 
verwoben. 
Sophie Scholl steht kurz vor dem Abschluss in Jura. Nur mit ei-
nem sehr guten Abschluss kann man Richter oder Staatsanwalt 
werden. Und dafür hat sie jahrelang gekämpft – dafür müsste sie 
als Zeugin in einem Gerichtsverfahren gegen ihren Professor nicht 
einmal lügen – nur schweigen. Aber da gibt es noch die historische 
Sophie Scholl – ein Name, der zur Aufrichtigkeit zwingt? Wer war 
Sophie Scholl wirklich? Die geborene Widerstandskämpferin? 
Oder einfach die, die nicht geschwiegen hat und deswegen zum 
Tode verurteilt wurde. Jetzt steht ihre Namensvetterin im 21. Jahr-
hundert vor Gericht und muss aussagen. Muss sich entscheiden: 
Schweigen oder die Wahrheit sagen. Ganz einfach. Ganz einfach?

Karten erhalten Sie über die k1-Tickethotline (Mo bis Fr von 10 bis 15 Uhr) un-
ter Tel. +49 8669 857-444, online über die Website www.k1-traunreut.de sowie 
persönlich an der Tageskasse (Di bis Fr von 11 bis 15 Uhr) und Abendkasse. Als 
Schutzmaßnahme gegen Corona bietet das k1 Traunreut für fast alle Veranstaltun-
gen zusätzliche Plätze mit einem Mindestabstand an. Diese Plätze können nur nach 
Rücksprache mit unserer Ticketkasse gebucht werden. Entweder telefonisch, per 
E-Mail oder persönlich.

KULTURgENUSS IM OKTObER

AKTUELLES AUS STADT & LAND

© Andreas Prott

© Ann-Kathrin Lange
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VEREINSLEBEN

Am Samstag und Sonntag fand in der Traunreuter 
tuS Halle der 1. chiemgau cup statt, der sich als 
Vorbereitungsturnier der chiemgauer Handballju-
gendmannschaften auf die kommende Saison etablie-
ren soll.
Ausrichter war dieses Jahr der TuS Traunreut. Insgesamt 14 
Mannschaften von der D-Jugend bis zur B-Jugend nahmen teil. 
Los ging es Samstagvormittag mit der männlichen D-Jugend. Hier 

überzeugte die Mannschaft vom TuS Prien und sicherte sich den 
1. Platz. Am Nachmittag ging die weibliche D-Jugend ins Rennen 
und hier konnte sich die Mannschaft vom SV Erlstätt durchsetzen. 
Der Sonntag gehörte ganz dem SBC Traunstein, der mit einer star-
ken Leistung dreimal den ersten Platz holte und so 3 Pokale aus 
Traunreut mitnahm. 

Rundherum eine gelungene Veranstaltung mit vielen kleinen 
Handballern und stolzen Eltern!

1. cHIEMgAU cUP DER HANDbALLJUgEND WAR EIN VOLLER ERFOLg
Text: Licinac, Foto: Matovina 

bei optimalem Reitwetter nahmen wieder zahlreiche Pferde-
freunde am Trainingstag mit der internen Vereinsmeister-
schaft des Rc Stein auf dem Aschenthaler Hof teil. 

Angenehmes Herbstwetter, gute Atmosphäre und perfekte Bedin-
gungen für Ross und Reiter ließen die Teilnehmer und Zuschauer 
bei guter kulinarischer Versorgung einen gemütlichen Tag auf der 
Reitanlage Aschenthaler verbringen. Wie jedes Jahr hatten sich 
im Vorfeld die Vereinsmitglieder sehr bemüht und viel Zeit und 
ehrenamtlichen Einsatz investiert, um gute Rahmenbedingungen 
zu schaffen und den Gästen eine schöne Veranstaltung zu bieten.

Am Vormittag traten in der Reithalle zahlreiche Starterinnen im 
Reiterwettbewerb und in den Dressurprüfungen der Klasse E und 
A an. Die Richterin Monika Geist bewertete jedes einzelne Paar 
sehr engagiert und gab den einzelnen Reiterinnen konstruktive 
Anmerkungen zur weiteren Arbeit mit auf den Weg. Im Reiter-
wettbewerb erhielten Gitti Krammer auf Daylight und Vanessa 
Winkler auf Browny die goldene Schleife. 
Über die Titel als Dressurmeisterinnen konnten sich dieses Jahr 
Franziska Rogovic auf Nelly, Franziska Egginger auf Leonhards 
Nero und Monika Raue auf Cascadero freuen.
Am Nachmittag kamen dann die Springreiter zum Zug – ein Bam-
bini- , E-, A- und L-Springen standen auf dem Programm und auch 
hier waren an die 40 Paare am Start. Josef Beilmeier hatte in be-
währter Manier anspruchsvolle, aber faire Parcours aufgebaut und 

bewertete auch das Bambini und das E-Stil-Springen - die anderen 
Prüfungen wurden nach Fehler/ Zeit entschieden.
Strahlende Vereinsmeisterinnen 2022 im Springen sind Ingrid 
Wimmer auf Golden Sarco, Valentina Rauscheder auf Aragon und 
Andrea Egginger auf Flamenco. 
Am späten Nachmittag waren alle Prüfungen beendet und so 
konnte ein erfolgreicher und unfallfreier Trainingstag in gemütli-
cher Runde ausklingen.

VEREINSMEISTERScHAFT DES Rc STEIN AUF DEM AScHENTHALER

Vereinsmeisterinnen 2022: v. l. Valentina Rauscheder, Franziska Egginger, 
Franziska Rogovic, Ingrid Wimmer, Monika Raue, Andrea Egginger

Text + Foto: RC Stein 
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Nach der souveränen Landesliga-Meister-
schaft mit Titelgewinn tritt die Spielgemein-
schaft nun in der bayerliga an. Die Handball-
Jungs des TuS-Traunreut werden diese Saison 
tatkräftig unterstützt von Spielern des Sbc 
Traunstein und des TSV übersee. 

Seit vielen Jahren erstmals wieder ist eine Mann-
schaft des TuS Traunreut in der Bayerliga vertre-
ten: „Wir freuen uns riesig auf die neue Heraus-
forderung, denn die Jungs haben in den letzten 
Monaten mit vollem Einsatz darauf hingearbei-
tet!“, so die Trainer Lars Schmidt und Dali Pin-
taric. „Für eine weitere Steigerung und Verbesse-
rung ist natürlich immer Spielraum.“
So starten die Trainer und die A-Jugend sowohl 
mit Zuversicht, als auch mit der Gewissheit, dass 
noch einiges an Arbeit auf sie für die anstehende 
Bayernliga-Saison zukommt, in die letzte Vorbe-
reitungsphase.

Seit dem Frühjahr wird bereits zusammen trainiert. Einige Vorbe-
reitungsspiele, teils mit durchwachsener Leistung, und Turniere, 
wie das Rasenhandball-Turnier in Nürnberg mit 1. Platz, wurden 
bereits absolviert. 
Von April bis heute hat es Trainer Lars Schmidt geschafft, ein 
großartiges Team aus 3 Chiemgauer Vereinen zu formen. Daher 
war auch nach einer Niederlage beim Vorbereitungsspiel ge-
gen Allach II die Enttäuschung bei Spielern und Trainern groß. 
So wurde das Training jetzt nochmal richtig angezogen. Am 
25.9.2022 findet das letzte Vorbereitungsspiel beim Landeslegis-
ten Fürstenfeldbruck statt. 

Dann folgt endlich der lang ersehnte Saisonstart in die Bayerliga 
beim ersten Heimspiel gegen den TSV Herrsching am 1.10.2022 
um 14:45 in der heimischen TuS Halle. Hier messen sich in der 
kommenden Saison die besten 10 Teams Bayerns wie u. a. Er-

langen, Großwallstadt und HT München. „Die Jungs werden hof-
fentlich, insbesondere durch die in dieser Liga gewonnenen Er-
kenntnisse und Erfahrungen, nochmal einen großen Schritt in ihrer 
spielerischen und technischen Entwicklung nach vorne machen 
können“, ist sich Trainer Lars Schmidt sicher.

Die jungen Sportler sind voll dabei und werden auch in der Bay-
ernliga für die eine oder andere sportliche Überraschung zu sor-
gen! Unterstützt sie zahlreich und kommt alle in die Halle! Wir 
brauchen jeden Zuschauer, der uns tatkräftig anfeuert!

Der diesjährige Kader der männlichen A-Jugend: Linus Huber, 
Emil Wehner, Ole Steinl, Lukas Weingardt, Lukas Mühlhuber ,
Mitte Paul Schmidt, Jonas Schneider, Kilian Küblböck, Laurin 
Huber, Dejan Pintaric, Niklas Schroll, David Mehringer (Tor), 
Timo Wirth (Tor), Korbinian Hiendl (Tor), Niels Rienkens, Coa-
ches: Lars Schmidt und Dali Pintaric

FüR DIE MäNNLIcHE A-JUgEND DES TUS-TRAUNREUT
startet das Handball-Abenteuer in der bayernliga

WARRIOR cHAMPIONSHIP 2022

Am 10.09.2022 fand in Arnsberg die große internationale Jah-
resmeisterschaft WArriOr cHAmPiOnSHiP 2022 statt, 
organisiert von WTKA-gERMANY. 

In diesem Jahr kämpften Teams aus den Niederlanden, Belgien, 
Frankreich, Luxemburg und natürlich Deutschland um den Titel. 
Die Kämpfe fanden sowohl auf der Matte als auch im Ring statt. 
Die Abteilung Kickboxen des TuS Traunreut durfte ein solches 
Turnier nicht verpassen. Zwei Wettkämpfer aus der Abteilung 
Kickboxen nahmen dieses Mal teil: Kirill Krauer und Anouk Iss-
mer. Für den 11-jährigen Kirill Krauer war es nicht das erste Tur-
nier, aber für die 14-jährige Anouk Issmer war es ihr Debüt. 
Kirill Krauer nahm an 2 Disziplinen, Kick Light und K-1 bis 32kg, 
teil und Anouk Issmer kämpfte Kick Light bis 54 kg. 
Dies war Anouks erster Kampf, nach nur ca. 5 Monaten hartem und 
fleißigem Training. Spannung und Aufregung waren groß! Anouk 
Issmer bekam leider keine Gegnerin und entschied sich in höherer 

Gewichtsklasse zu kämpfen. Im 
Finalkampf kämpfte Anouk Iss-
mer gegen eine sehr erfahrene 
Konkurrentin aus Deutschland, 
verlor knapp nach Punkten und 
belegte einen stolzen zweiten 
Platz. 
Kirill Krauer gewann den ers-
ten Platz im Kick Light nach 
einem erfolgreichen Kampf. 
Nach einer kurzen Pause gab 
es Kämpfe im K1 Vollkontakt , 
bei denen Kirill Krauer mit zwei 
Kämpfen gegen Teilnehmer aus 
Frankreich den ersten Platz be-
legte.
In 3 Wochen geht es nach England zur Britisch Open Champion-
ship, und es liegt eine Menge Arbeit und Training vor den beiden 
Sportlern. Herzlichen Glückwunsch an beide!

Text: Schmidt, Foto: Matovina 

Text + Foto: Alexander Krauer
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Am 02. September starteten 17 rennradler:innen des rad-
sportvereins Traunreut aus guter Tradition heraus eine 
Mehrtagestour mit dem Rennrad zur italienischen Partner-
stadt Nettuno.

Bereits in den Jahren 1985 und 1994 fanden Rennrad-Touren des 
RSV Traunreut nach Nettuno statt. Die immer wieder mitgeteilte 
Begeisterung der damaligen Teilnehmer weckte die Motivation 
bei den aktuellen Teilnehmern, diese Erfahrungen selbst sam-
meln zu können. Damit sollte nach nahezu 30-jähriger Pause die 
Städte-Partnerschaft rechtzeitig zum 50-jährigen Jubiläum weiter 
gepflegt werden.
Die Tour führte über 7 Etappen mit den Etappenzielen Steinach 
am Brenner, Trient, Nogara, Forli, Città di Castello, Narni nach 
Ardea ca. 22 km vor Nettuno.
Am 8. Tag wurde der Verein dann in spektakulärer Weise mit Po-
lizeieskorte, Blaulicht und Martinshorn von ca. 40 Mitgliedern aus 
den 6 Radsportvereinen Nettunos im Agriturismo Corte in Fiori 
abgeholt und zum offiziellen Empfang nach Nettuno ins Rathaus 
begleitet. Dort erwarteten die Sportler unter anderen schon die 
Bürgermeister der Partnerstädte Nettuno und Traunreut, Bruno 
Strati und Hans-Peter Dangschat; die Städtepartnerschaftsreferen
t:innen Franco Cirilli und Gerti Winkels; sowie der Sportreferent 
der Stadt Traunreut Bernhard Seitlinger.

Die Tour des RSV Traunreut wurde von Hans-Peter Dangschat 
als Vorfeier zum 50-jährigen Jubiläum in Nettuno gewertet, da die 

offizielle Feier 2023 in Traun-
reut stattfinden soll. Besonderen 
Applaus erntete die Bemerkung 
Strati´s, dass die Fahrt die sehr 
guten Partnerschaftsbeziehun-
gen weiter vertiefe und einen 
Beitrag zur Verbundenheit Eu-
ropas leiste. Als Gastgeschenk 
für den Partnerschaftsverein 
Nettuno hat der RSV Traunreut 
einen gravierten Bierkrug und 
von der Schloßbrauerei Stein 
gespendetes Bier mitgebracht.
Da sich die Teilnehmer nach 
mehr als einjähriger Vorberei-

tung und ca. 1.500 zusätzlicher „Nettuno-Trainingskilometer“ 
gut vorbereitet hatten, konnten alle das Ziel in guter Verfassung 
und unfallfrei erreichen! Zum Glück konnte der von der Traun-
Apotheke gespendete Erste-Hilfekoffer unbenutzt bleiben. Ab 
dem zweiten Tag wurde aus verkehrstechnischer Sicht in zwei 
Gruppen gefahren. Die Teilnehmer hatten bis auf ein kleines mor-
gendliches Gewitter immer gutes Rad-Wetter! Der aufkommende 
starke Gegenwind in Richtung Tyrrhenisches Meer stellte Dank 
den unermüdlichen Windschattenspendern Christian Utz, Georg 
Schneider und Stefan Ober für die Nachfolgenden in den Gruppen 
kein unüberwindbares Hindernis dar!

Besonderen Dank auszusprechen gilt es den Verantwortlichen 
in der Vorbereitung: Hubert Danner für die Gesamtorganisation 
und Christian Utz für die Feinplanung der Touren, sowie Petra 
und Rainer Scharf, die dem Verein kostenlos ihren Kleinbus zur 
Verfügung stellten. Auch sollen Edeltraud Seehuber und Matthias 
Bauregger nicht unerwähnt bleiben, denn diese beiden übernah-
men den Großteil der Fahrten mit den Begleitfahrzeugen und ver-
sorgten die Fahrer in den Pausen in perfekter Weise mit Getränken 
und Essen. Am Meer in Lido di Ostia angekommen, wurden na-
türlich sofort die Radschuhe bei Seite gelegt und die brennenden 
Sohlen im Meerwasser gekühlt!

EcKDATEN DER TOUR
• 17 Rennradler (vier Frauen und 13 Männer, zwischen 46 und 68 
Jahren), darunter der Erste und Zweite Vorsitzende, der Presse-
wart und der Spartenleiter Rennrad sowie Michael Bendrat, der 
bereits 1994 dabei war
• Strecke 1104 km, Fahrzeit 45 Std., Anstieg 8140 Höhenmeter, 7 
Etappen zwischen 134 und 176 km Länge
• Pro Tag wurden je Radler:in rund 5.000 kcal verbraucht, etwa 4 
Liter Wasser getrunken und ca. 22.000 Kurbelumdrehungen ge-
tätigt
• Zwei Begleitfahrzeuge für Verpflegung und Rücktransport der 
Fahrräder waren mit dabei
• Es gab nur zwei technische Defekte (Bremse, Schaltung), aber 
elf Reifenpannen

Zu unseren regelmäßigen Ausfahrten (Termine laut Home-
page) sind gäste jederzeit gerne willkommen.Weitere Infos 
finden Sie auf der Homepage: www.rsv-traunreut.de

RSV TRAUNREUT 
Rennradfahrt Traunreut-Nettuno vom 2. bis 11. September

Text + Foto: RSV Traunreut e.V.
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Im Rahmen des Ferienprogramms der Stadt Traunreut boten 
die Traunwalchner Trachtler eine Holzwerkstatt für kleine 
Schreiner an. 

Das Interesse der Kinder von 6 bis 11 Jahren war so groß, dass die 
Organisatoren des GTEV D´Traunviertler Traunwalchen gleich 
drei Gruppen bildeten, um alle Anmeldungen annehmen zu kön-
nen. Den jüngeren Kindern wurden Bausätze für einen Hocker, 
ein Dekoregal oder einem Teelichständer zur Auswahl angebo-
ten. Die vom vereinseigenen Holzspezialisten Roland Huber vor-
bereiteten Zuschnitte durften von den kleinen Teilnehmern weiter 
verarbeitet werden. 

Unter ständiger Rundumbetreuung der freiwilligen Helfer wurde 
fleißig geschliffen, gesägt, gebohrt und geschraubt. Die besonders 
Eifrigen fertigten in der eingeplanten Zeit gleich zwei Werkstücke 
an, die sie neben Meterstab und Bleistift mit nach Hause nehmen 
durften. Die älteren Teilnehmer arbeiteten schon sehr selbständig 
und bauten eine Werkzeugkiste aus den vorbereiteten Bausätzen 
zusammen. Vollauf begeistert und zufrieden gönnten sich die 
kleinen „Schreinerpraktikanten“ mit ihren Helfern zum Abschluss 
noch eine Brotzeit und liesen das Ferienprogramm mit einer klei-
nen Vorführung von Plattln und Drehen der Trachtenkinder und 
gemeinsamen Spielen ausklingen. 
Text: Barbara Baumgartner + Foto: GTEV D´Traunviertler Traunwalchen 

FERIENPROgRAMM DES TRAcHTENVEREINS TRAUNWALcHEN
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Foto + Text: Hans Jobst
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bRücKENFEST IN TRAUNWALcHEN

Die Universität der Bunderwehr München führte kürzlich verschiedene Versuche auf der Traunbrücke in Traunwalchen durch. Dazu 
wurde die Brücke, die 1972 erbaut und für den Verkehr freigegeben wurde, drei Tage lang gesperrt. Diese Gelegenheit nutzten die An-
lieger und trafen sich auf der Brücke, um gemeinsam diese verkehrsberuhigte Zeit, und das 50-jährige Bestehen der Brücke zu feiern. 
Die Anlieger aus dem Hölzl stellten sich auch noch auf der Brücke zu einem gemeinsamen Gruppenfoto auf. Die Anwohner freuten sich 
sehr über die drei ruhigen Tage ohne Straßenlärm.

Im Rahmen des Traunreuter Ferienprogrammes lud die 
Schützengilde Traunwalchen zur Schützenolympiade ein und 
Jugendleiterin Stephanie Alversammer und ihr betreuerteam 
konnte dazu dreizehn Teilnehmende zu einem kurzweiligen 
Nachmittag im Schützenheim begrüßen.

Jugendtrainer Thomas Miesgang gab zunächst eine Unterweisung 
in die Sicherheitsregeln am Schießstand bevor die Kinder, aufge-
teilt in mehrere Gruppen, eine Einführung in die olympische Dis-
ziplin Luftgewehr bekamen. Geschossen wurde dabei mit Licht-
gewehren, als Ziele dienten die Ringscheiben der elektronischen 
Schießstände. Viele waren überrascht wieviel Konzentration und 
Präzision für einen guten Treffer nötig ist. 

Die Jugendgruppe der Schützengilde 
hatte sich dazu noch weitere Diszipli-
nen für eine Schützenolympiade über-
legt, die von den Kindern mit viel Freu-
de absolviert wurden. So konnten die 
Teilnehmer beim Ash-Curling, Wasser-
Pong, Holzturmbau, Bälle-Dart, und 
einem Schleuderspiel Punkte sammeln. 
Zwischendurch wurden jede Menge 
Muffins und Gummibären verputzt und 
im Jugendraum wurde nebenbei noch 
die eine oder andere Partie Tischki-
cker gespielt. Zur feierlichen Siegereh-
rung waren dann auch einige Eltern ins 
Schützenheim gekommen. Die Besten 
der einzelnen Disziplinen wurden lo-
bend erwähnt, aber getreu dem olympi-

schen Motto „Dabeisein ist alles“ bekam jeder Teilnehmende zu 
Siegermedaille und Urkunde einen kleinen Sachpreis überreicht. 

Die Jugendgruppe der Schützengilde ist Mitglied im Kreisjugend-
ring Traunstein und betreibt auch allgemeine Jugendarbeit. Ab 
Ende September startet man aber nun wieder mit Training und 
Wettkampf in die neue Schießsaison. Mit dem vereinseigenen 
Jugendraum und den zehn Elektronischen Schießständen mit drei 
Lichtgewehranlagen stehen dazu im Schützenheim in Oderberg 
optimale Bedingungen zu Verfügung. 

Interessierte Schulkinder sind bei der Schützengilde jederzeit 
zu einem Schnuppertraining willkommen, das Jugendtraining 
findet wieder ab 22. September regelmäßig wöchentlich am 
Donnerstag um 18:30 uhr statt. 

ScHüTZENOLYMPIADE VOLLER ERFOLg MEDAILLENREgEN 
bEIM FERIENPROgRAMM DER ScHüTZENgILDE

Text + Foto: Norbert Alversammer
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Eine ganz besondere Ehrung kam kürzlich Johann Jobst 
und Erwin Peteranderl (Foto links) beim Frühschoppen-
konzert zu Teil. 

Erwin Peteranderl war von 1994 bis 2022 erster Kassier. Johann 
Jobst ist seit 1994 zweiter Vorstand der Blaskapelle Traunwal-
chen. Alle zwei sind aktive Gründungsmitglieder der Blaskapel-
le Traunwalchen.

Beide erhielten für ihre Jahrzehnte langen Tätigkeiten eine Ur-
kunde und eine Medaille in Diamant vom Musikbund Ober- und 
Niederbayern.

AUSSERgEWöHNLIcHE EHRUNg bEI DER bLASKAPELLE TRAUNWALcHEN

Foto + Text: Hans Jobst

Bei den  Traunwalchner Jungbläsern der Blaskapelle hieß es kürzlich nicht wie üblich mit 
dem Instrument zur Musikprobe zu erscheinen, sondern gut gelaunt zu einem Schnell-
imbissrestaurant nach Traunreut zu fahren. Band Leader Manfred Berger und Hans 
Jobst standen mit ihren Autos bereit. Nach dem die Wetterlage sehr nach regen aussah, 
wurde mit dem Auto gefahren. Nach einer ausgiebigen Brotzeit ging es wieder zurück 
nach Traunwalchen. Die Musikanten waren sich darüber einig, dass das wieder eine der 
schönsten Proben vom Jahr war. 

Zu einem Höhepunkt der 
Traunwalchner Jungblä-
ser gehört mit Sicherheit, 
wenn ihr Chef Manfred 
Berger zum Kino Abend 
im Bläserhimmel einlädt. 
Auch heuer lud er dazu 
wieder ein. „James Bond 

007“ stand auf dem Programm. Für Getränke und Popcorn war wieder 
bestens gesorgt. Nachdem der Film so spannend war, hatten die Musikan-
ten kaum für Essen und Trinken Zeit. Sie holten das aber nach dem Film 
Ende sehr schnell nach. Natürlich wurde darüber diskutiert, was man im 
nächsten Jahr für einen Film ansehen will. Die Jungbläser bedankten sich 
sehr herzlich bei Herrn Berger für die super Organisation.

JUNGBLÄSER IM PUR VITAL

Endlich gab es heuer wieder ein großes Herbstfest im Se-
niorenheim „Pur Vital“ in Traunreut. Ein Höhepunkt des 
Festes war wieder der Auftritt der Jungbläser der Blas-
kapelle Traunwalchen unter der Leitung von Hans Jobst. 

Die jungen Musikanten hatten wieder ein abwechslungs-
reiches Programm dabei. Die sogenannten „Gelbhem-
den“ der Blaskapelle Traunwalchen sind bei den Festi-
vitäten des „Pur Vital`s“ nicht mehr wegzudenken. Die 
Heimbewohner, deren Angehörige und das Pflegeper-
sonal freuen sich immer über die musikalischen Darbie-
tungen der Bläser. Belohnt wurde der Auftritt mit einem 
riesigen Applaus.

JUNgbLäSER DER bLASKAPELLE TRAUNWALcHEN

Foto + Text: Hans Jobst

VEREINSLEBEN
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Die Schützengilde Traunwalchen blickte bei ihrer ge-
neralversammlung auf ein ereignisreiches und sportlich 
erfolgreiches Jahr zurück. Schützenmeister Norbert 
Alversammer konnte im Schützenheim als Ehrengäs-
te den Sportreferenten der Stadt Traunreut bernhard 
Seitlinger und die 2. gauschützenmeisterin Anna Holz-
ner begrüßen. Als sehr erfreulich bezeichnete er den 
Mitgliederzuwachs auf 111 aktive Mitglieder. Zehn neue 
mitglieder traten im vergangenen Jahr dem Verein bei, 
davon acht Jungschützen, die nun die Jugendgruppe der 
Schützengilde verstärken. 

2. Schützenmeister Stefan Alversammer ließ das Vereins-
jahr noch mal Revue passieren. Im Mittelpunkt stand das 
125jährige Vereinsjubiläum. Nachdem man die, gemeinsam 
mit dem Trachtenverein geplante, große Festwoche auf-
grund der Pandemie zunächst um ein Jahr verschoben und 
dann nach sorgsamer Abwägung komplett abgesagt hatte, 
wurde das Jubiläum mit einem Festsonntag im kleinen Rahmen 
doch noch zünftig gefeiert. Ein großer Dank ging an den Fest-
ausschuss und hier besonders an die beiden Festleiter Thomas 
Kühn und Florian Walter für ihre unermüdliche Arbeit. Mit der 
Fahne beteiligte man sich an vielen örtlichen und überörtlichen 
Veranstaltungen, wie der Fronleichnamsprozession, dem Jahrtag 
der Vereine, der Gauschützenwallfahrt und den Gründungsfes-
ten des örtlichen Burschenvereins und der SG Obing. Beim Fa-
schingsschießen, der Schützen-Grillfeier und den Moabichefest-
spielen kam auch der gesellige Teil des Vereinslebens nicht zu 
kurz. Gemeinsam mit der SG Matzing war man beim Maifest der 
Traunwalchner Grundschule mit drei Laserständen vertreten und 
am Traunreuter Ferienprogramm beteiligte man sich wieder mit 
einer „Schützen-Olympiade“. Er bedankte sich bei allen Helfern, 
Scheibenspendern und Sponsoren.

Jugendtrainer Thomas Miesgang verlas den Sportbericht und 
konnte trotz der coronabedingten Einschränkungen von einigen 
sportlichen Erfolgen berichten. Unter Einhaltung der jeweils gel-
tenden Schutz- und Hygienevorschriften wurde die letzte Saison 
so weit wie möglich durchgezogen. Die Vereinsmeisterschaft 
ging über 22 Schießabende und wurde mit einem spannenden 
Finalschießen abgeschlossen Die Einführung der neuen Vereins-
rangliste sorgte für zusätzliche Anreize, gewertet werden hier 
drei Meisterschaften (Vereins-, Stadt- und Gaumeisterschaft), 
drei Preisschießen (Anfangs-, Königs- und Endschießen) und der 
Rundenwettkampf. Schützenkönigin wurde Ingrid Alversammer, 
Jungschützenkönig Andreas Wallner. Bei den Gaumeisterschaf-
ten waren 24 Traunwalchner am Start und es sprangen acht Gau-
meistertitel heraus. Drei Rundenwettkampfmannschaften waren 
im Ligabetrieb tätig. Hier gab es heuer keinen Auf- und Abstieg, 
da in den verschiedenen Klassen viele Kämpfe aufgrund von Co-
rona nicht durchgeführt wurden. Die II. Luftgewehrmannschaft 
bestritt ihre erste Saison und belegte am Ende den 1. Platz in der 
D-Klasse, ebenfalls den 1. Platz belegte die I. Mannschaft in der 
A-Klasse, die alle zehn Kämpfe für sich entscheiden konnte. Die 
Luftpistolenmannschaft kam in der Gau-Klasse auf den 5. Platz. 
Bei der als Fernwettkampf durchgeführten runderneuerten Stadt-
meisterschaft stellte man mit 48 Startern die meisten Teilnehmer 
und konnte im Medaillenspiegel den ersten Platz erreichen. Ein 
besonderer Dank ging an das gesamte Jugendbetreuungsteam für 
das ganzjährig durchgeführte Jugendtraining.

Schatzmeister Michael Alversammer zog eine positive Jahresbi-
lanz. Dank üppiger Spenden und Zuschüssen konnten einige In-
vestitionen getätigt werden. So wurden zwei Lichtgewehranlagen 

angeschafft und eine Lüftung ins Schützenstüberl eingebaut. Die 
Kassenprüfer bescheinigten ihm einwandfreie Arbeit, sodass die 
gesamte Vorstandschaft einstimmig entlastet wurde. 

Im Anschluss wurden Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 
durchgeführt. Seit zehn Jahren aktiv dabei sind Julia und Moritz 
Alversammer, Lucia Branilovic, Martin Huber, sowie Johan-
nes und Markus Jobst, sie erhielten die grüne Vereinsnadel. Die 
„Ehrenzeichen in Gold“ von BSSB und DSB für 40jährige aktive 
Mitgliedschaft erhielten Klaus Feichtner und Thomas Miesgang, 
der auch noch für 350 bestrittene Rundenwettkämpfe ausgezeich-
net wurde. Für ihre besonderen Verdienste um den Verein wur-
den mehrere verdiente Vorstandsmitglieder ausgezeichnet, die 
Ehrungen übernahm die 2. Gauschützenmeisterin Anna Holzner: 
Die Silberne Gams des Bezirks erhielt Martina Alversammer. Die 
Verdienstnadel in Anerkennung des BSSB ging an Martin Kurz. 
Besonders hohe Ehrungen erhielten Thomas Miesgang (Ehrenna-
del klein Gold des BSSB) und Stefan Alversammer (Ehrennadel 
klein Gold des DSB).

Sportreferent Bernhard Seitlinger zeigte sich in seinem Grußwort 
erfreut über die vielen Aktivitäten und die Mitgliederentwicklung 
seit dem Schützenheim-Neubau. Er bescheinigte der Vorstand-
schaft eine hervorragende Arbeit, die die Unterstützung durch die 
Stadt Traunreut jederzeit rechtfertigt. Einem Antrag des Schüt-
zenmeisters auf ein Entlastungspaket bei den Mitgliedsbeiträgen 
wurde einstimmig stattgegeben. Hauptpunkt war die Einführung 
eines Partner- und eines Familienbeitrages, sowie Ermäßigungen 
für Rentner, Mitglieder mit Behinderung, Zweitmitglieder sowie 
Schüler, Azubis und Studenten. In der anschließenden Diskussion 
wurde die Höhe der Mitgliederabgaben für Jungschützen an den 
Dachverband kritisiert.

terminplan für die Saison 2022/2023

Das Traunwalchner Dorfschießen soll heuer nach zweijähriger 
Zwangspause vom 16. bis 20.11.2022 wieder durchgeführt wer-
den. Das Anfangsschießen findet am Freitag, den 23.09. statt, bis 
Ostern finden dann jeden Freitag ab 19:00 Uhr die wöchentlichen 
Schießabende statt. Etwa 25 Helfer gewährleisten den Ablauf der 
Schießsaison mit Schießleiter-, Wirte- oder Putzdienst und der 
Jugendbetreuung. Das Jugendtraining findet wieder jeden Don-
nerstag um 18:30 Uhr statt und startet am 22.09. Dank der drei 
vorhandenen Lichtgewehranlagen können Kinder bereits ab dem 
sechsten Lebensjahr am Schießbetrieb teilnehmen. Neue Mitglie-
der und Schnupperschützen sind jederzeit herzlich willkommen. 

ScHüTZEN ScHNüREN ENTLASTUNgSPAKET 
Familienfreundliche beiträge beschlossen - Hohe Ehrungen

Text + Foto: Norbert Alversammer
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Das traunreuter Stadtblatt finden Sie zu-
sätzlich zur Haushaltsverteilung unter ande-
rem an folgenden Auflagestellen:

bäckerei Frizz, Traunring 
bäckerei Kotter, Rathausplatz
bäckerei bachmaier, Traunpassage
blumengalerie, Marienstraße
buch + Spiel grütter, Kantstraße
bürobedarf Sommerauer, Rathausplatz
café Arte, Kanststraße
city Friseur, Traunapassage
DASmAXimum, Fridtjof-Nansen-Str.
edeka Klück, Traunwalchener Str.
Edeka böhr, Altenmarkt
Foto gastager, Rathausplatz
Mehrgenerationenhaus, Kantstraße
gasthaus Dorfwirt, St. Georgen 
gasthaus Martini, Stein a. d. Traun
getränke Winkler, Gewerbegebiet 
Hotel Mozart, Kantstraße
InStyle by gerer, Rathausplatz
k1, Munastraße
Kalimera, Traunsteiner Straße
Kaufland, Gewerbegebiet
Mediamarkt, Waginger Straße 
Metzgerei Trinkberger, Stein a. d. Traun 
Mc Donalds, Werner-von-Siemens Straße
Pur Vital, Adalbert-Stifter-Straße
Rathaus Traunreut, Rathausplatz
SmartphoneXpress, Traunreut
Sparkasse Traunreut, Kantstraße
Sparkasse Traunreut, Rathausplatz
Stadtbücherei, Rathausplatz
Steuerring Anna bratzew, Kantstraße
Tankstelle Wurm, Altenmarkt
Tanzschule Heartbeat, Gewerbegebiet
the rock, Kantstraße
Tierarztpraxen im chiemgau, Kantstraße
Traunpassage, Werner-von-Siemens Straße
Weltladen, Werner-von-Siemens-Straße
VHS, Marienstraße

RATHAUS TRAUNREUT
rathausplatz 3
MO - FR      8.30 - 12 Uhr
MO  14 - 16.30 Uhr  |  DO  14 - 18.00 Uhr
StADtbücHerei | rathausplatz 14 
DI/ MI   12.00 – 18.00 Uhr
DO/ FR 10.00 – 18.00 Uhr
SA 10.00 – 13.00 Uhr, MO geschlossen
WERTSTOFFHOF TRAUNREUT
Kolpingstr. 5 
MO - FR         8 - 12 Uhr 
MO/ DI/ DO       13 - 16 Uhr
FR 13 - 18 Uhr | SA 8 - 13 Uhr
STäDTIScHES HALLENbAD
Adalbert-Stifter-Straße 17a
MO, MI-FR 16 - 21.30 Uhr, 
SA, SO 8 - 21.30 Uhr, DI geschlossen
DASMAXIMUM KunstGegenwart
Fridtjof-Nansen-Str. 16
April-Sept. SA, SO                    12-18 Uhr 
Okt.-März SA, SO                     11-16 Uhr
Gruppen nach VB 
k1 | Munastraße 1
k1| Ticketkasse: DI - FR      11 - 15 Uhr

VHS | marienstraße 20
MO bis DO  8 - 12 Uhr | 14 - 17 Uhr
FR           8 - 12 Uhr

TRAUNREUTER TAFEL
J.-H.-Wichern-Straße/ Eingang Egerweg
MO/ MI/ FR  15 - 16 Uhr | außer Feiertage

KLEIDERKAMMER 
Traunwalchner Str. 1
DO             8.30 – 11.30  Uhr

KLEIDERKAMMER der kath. 
Pfarrei traunreut | rathausplatz 1b
FR                                               9 - 12 Uhr

TRAUNREUTER bRücKE
kath. Pfarrei, rathausplatz 1b
Tel. 08669 / 2270, Ansprechpartner: Pfarr-
büro, Mo – Fr 8 - 11 und 15 - 17 Uhr

TRAUNREUTER WELTLADEN
Werner-von-Siemens-Straße 32
MO bis FR                               10 - 13 Uhr
DO - FR     15 - 18 Uhr | SA   10 - 12 Uhr

AOK | Kantstraße 2
MO - MI    8 - 16.30 Uhr 
DO              8 - 17.30 Uhr | FR 8 - 15 Uhr

SbK | Werner-von-Siemens-Str. 200
MO - DO  8 - 17 Uhr | FR 8 - 16 Uhr

HYPOVereinSbAnK | Kantstraße 8
MO - FR 9 - 12 Uhr | 14 - 16 Uhr
DO        14 - 17 Uhr

KREISSPARKASSE | Kantstraße 18
MO - FR                      8.30 - 12.30  Uhr 
MO/ DI/ DO/ FR 14 - 16.30 Uhr

RAIFFEISENbANK
Rathausplatz 5
MO - FR       8.30 - 12 Uhr + 14 - 17 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

SPARDA-bANK
Dr.-Joh.-Heidenhain-Str. 4
MO - FR  9.00 - 13 Uhr, MI geschlossen
DI/ DO 14 - 18 Uhr

VOLKSbANK | rathausplatz 12
MO - FR  8.30 - 12.30  Uhr + 14 - 16.30 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

POST(bANK) | eichendorffstraße 14
MO - FR      9.00 - 12.30 + 14.00 - 17.30 Uhr 
SA          09.00 - 12.30 Uhr

APOTHEKEN NOTDIENST

Sa 01.10. marien-Apotheke, 
tittmoninger Str. 1, Palling
So 02.10. Johannes-Apotheke, 
trostberger Str. 6, tacherting
Sa 08.10. traun-Apotheke, 
Werner-V.-Siemens-Str. 2, traunreut
So 09.10. Sonnen-Apotheke, 
bahnhofstr. 2, Altenmarkt
Sa 15.10. Alz-Apotheke, 
Herzog-ludwig-Str. 7, trostberg
So 16.10. chiemgau-Apotheke,
St. Georgs-Platz 14, traunreut
Sa 22.10. Johannes-Apotheke, 
trostberger Str. 6, tacherting
So 23.10. löwen-Apotheke,
lehemeirstr. 2, traunreut
Sa 29.10. Sonnen-Apotheke, 
bahnhofstr. 2, Altenmarkt
So, 30.10.  St. Georgs-Apotheke,
rathausplatz 10, traunreut

Apotheken-notdienstfinder:
Festnetz: 0800 00 22 833
Handy: 22833 | www.apotheken.de

ärztlicher bereitschaftsdienst  116 117
Rettungsdienst                                112
Giftnotruf münchen      089/ 19240
Klinikum traunstein      0861/ 7050
Klinikum trostberg     08621/ 87-0
Krisendienst Psychiatrie   0800-6553000 
kostenfrei, tägl. 0 - 24 Uhr erreichbar

Anzeigen, redaktions- und terminabgabeschluss für die 
November - Ausgabe ist der    ►    19. Oktober 2022
Erscheinungstermin     ►    5. November 2022

FUNDSTELLE




